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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

zum Walpurgifest, das wir in 
diesem Jahr an insgesamt sechs 
Tagen feiern dürfen, lade ich Sie 
im Namen des Stadtrates und 
unserer diesjährigen Maien-
königin Lena sehr herzlich ein. 
Vom 30.04. – 05.05.2024 ver-
wandelt sich der Festplatz 
wieder zu einer „Feiermeile“. 
Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
für jedermann und ein paar 
schöne Walpurgitage. Im 

beheizten Festzelt und gemütlichen Biergarten lädt ein 
vielfältiges Musikprogramm zum Verweilen ein. Dieses 
Jahr steht das Walpurgi-Fest ganz im Zeichen des 
675-jährigen Jubiläums der Stadt Uffenheim.
Das Walpurgi-Fest eröffnen wir mit dem traditionellen Ein-
marsch vom Rathaus ins Festzelt am Dienstag, 30. April 
und dem anschließenden Bieranstich. Ich freue mich 
sehr, wenn sich möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
an dieser Tradition wieder beteiligen. Auch aus unseren 
Partnerstädten erwarten wir Delegationen, die immer 
eine große Bereicherung unseres Festes darstellen.
Der 1. Mai 2024 steht ganz im Zeichen des Empfangs der 
Ehrengäste vor der Stadthalle mit unserer Schirmherrin, 
Regierungspräsidentin Frau Dr. Kerstin Engelhardt-Blum, 
der Maienkönigin und Abordnungen aus den Partner-
städten. Herzlich begrüße ich dabei viele Bürgerinnen 
und Bürger. Der obligatorische Festzug der Maienkönigin 
findet mit zahlreichen Gruppen aus und um Uffenheim 
um 13:00 Uhr durch die Innenstadt statt.

Wir laden Sie am 1. Mai herzlich zum Bummeln ein, wenn 
die Innenstadtläden für Sie ihre Türen öffnen. Ebenso 
lohnt sich ein Besuch in Mittelfrankens einzigem Wind-
stützpunkt und der Ausstellung in der Galerie. Auf dem 
Festplatz erwarten Sie neben dem Krämermarkt, Bau-
meisters Vergnügungspark, das Festzelt mit dem Zelt-
verleih- und Partyservice Harald Barthelmeß sowie die 
Brauerei Loscher.
Zum Familientag und Schnippeltag erwarten die 
Besucherinnen und Besucher viele tolle Angebote, 
verbilligte Fahrpreise und Sonderangebote an allen 
Geschäften. 
Überwiegend heimische Kapellen sorgen im Festzelt 
für Unterhaltung. Am Freitag findet der obligatorische 
Country Abend statt und am Sonntag überraschen drei 
Aktionen die Besucherinnen und Besucher im Fest-
zelt. Vorbeikommen lohnt sich, Sie haben die Qual der 
Wahl: Schafkopfturnier, Senioren/-innennachmittag und 
Walpurgi-Quiz.
Ich freue mich darauf, mit Ihnen gemeinsam ein paar 
gesellige und unterhaltsame Stunden zu verbringen. 
Unserem Festwirt wie auch den Schaustellern und 
allen Beteiligten wünsche ich gutes Gelingen und den 
Besucherinnen und Besuchern vergnügte Stunden und 
viel Spaß.

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und fern,
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ...... Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag  ......................  08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  ............  14:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat  ...................................  bis 18:00 Uhr
Wir möchten Sie nochmals bitten Ihre Termine bzw. Ihren Auf-
enthalt im Rathaus auf das unbedingt Nötige zu begrenzen. 
Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo dies 
möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vorsprache im 
Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, so können 
Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim - 
Abt. Gesundheitsamt

• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 
Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche 
Leistungen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, 
Sexualpädagogische Beratung, Beratung bei Fragen 
zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim  
(Mittwoch nach vorheriger Vereinbarung)

• Diplom-Sozialpädagoge CH. Stöbling
• Tel: 09161 92-5306 Neue Telefonnummer
• E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de
Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger 
Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 - 14:00 Uhr
Ein Besuch der Servicezentren ist grundsätzlich nur 
möglich, wenn Sie vorher einen Termin vereinbart haben.
Terminreservierungen sind telefonisch unter 0931 32090929 
möglich.
LRA-Außendienststelle
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09161 923370
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr 
und 14:00 - 16:00 Uhr
Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111

E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de
Finanzamt Servicezentrum
Montag - Mittwoch  .........................................8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  ....................................................8:00 - 17:00 Uhr
Freitag ...........................................................  8:00 - 12:00 Uhr
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten erreichbar:
• Mo-Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung wird empfohlen.
Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955
TÜV-Prüfstelle
Öffnungszeiten
Mo - Do: 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Fr: 08:00 - 12:00
Tel: 09842 311
AOK Bayern (Sprechtag im Rathaus Uffenheim)
jeden Donnerstag .........................................12:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ...............................12:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912
Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859, Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!
Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 09:00-12:30 Uhr 
und von 13:30-18:00 Uhr und Samstag von 09:00-12:30 Uhr  
geöffnet Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter  
09842 952206.
Freibad
Das Freibad hat geschlossen.
Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ...........0800 2342500
Erdgas  
(Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ....................................09161 1213
Wir sind eine offene Gruppe mit zur Zeit 10 Personen, die einen 
Schlaganfall oder eine Schädel-Hirn-Verletzung haben. Meist ist 
es der Betroffene und der Ehepartner, der als Fahrer fungiert.
Wir treffen uns einmal im Monat, meist am 2. Dienstag im 
Monat, im Kath. Pfarrzentrum in Uffenheim, Karl-Arnold-
Straße, von 14 bis 16 Uhr. Wir tauschen Erfahrungen aus und 
sprechen in ungezwungener Runde über die Krankheit und 
die damit verbundenen Probleme.
Manchmal organisieren wir einen Vortrag, machen Gedächt-
nistraining, gemeinsame Ausflüge oder gehen in ein 

behindertengerechtes Lokal zum Essen. Wenn Sie auch ein 
Schlaganfallpatient sind oder jemand kennen, der zu dieser 
Personengruppe gehört oder ein Angehöriger sind, dann 
laden wir Sie herzlich ein, an unseren Gruppentreffen teilzu-
nehmen. Kommen Sie einfach mal beim Treffen vorbei oder 
rufen Sie mich für weitere Auskünfte an.
Renate Schmidt, Gruppenleiterin, Tel. 09335-448

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  .09161 873571

Tierärztlicher Notdienst
Geöffnet: nur an Wochenenden und Feiertagen
Genauere Infos entnehmen Sie der Website:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de
Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten: täglich, außer Montag und Donnerstag,  
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Telefonzeiten: täglich 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ab 13:00 Uhr
0931 84324

Notfälle: täglich 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
0176 97553746
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Rentensprechtag
Der Rentensprechtag findet am Donnerstag, 02.05.2024 
zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr und zwischen 13:00 
Uhr und 15:30 Uhr in der Alten Post Uffenheim statt. Eine 
Terminvereinbarung ist notwendig: Tel. 09842 207-16
Bitte geben Sie Ihre Rentenversicherungsnummer an.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
27.04./28.04.2024
Dr. Sabine van der Heyd
Bismarckstr. 12, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel: 09161 1613
01.05.2024
Dr. Steffen Hofmann
Kirchplatz 1, 96152 Burghaslach,  
Tel: 09552 1090
04.05./05.05.2024
Marko Jakopec
Nürnberger Str. 21, 91477 Markt Bibart, Tel: 09162 983313

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

26.04.2024 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
27.04.2024 St.-Sebastian-Apotheke, Eibelstadt
28.04.2024 Klingentor- Apotheke, Ochsenfurt
29.04.2024 Stern-Apotheke, Uffenheim
30.04.2024 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
01.05.2024 Stadt- Apotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
02.05.2024 Franken-Apotheke, Uffenheim
03.05.2024 Engel-Apotheke im Mainärztehaus, Ochsenfurt
04.05.2024 Schwanen-Apotheke, Aub
05.05.2024 Landwehr-Apotheke, Rothenburg
06.05.2024 Schwalben Apotheke im Knaus-Center, 

Ochsenfurt
07.05.2024 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
08.05.2024 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
09.05.2024 St. Sebastian-Apotheke, Eibelstadt
10.05.2024 Klingentor- Apotheke, Ochsenfurt
11.05.2024 Stern-Apotheke, Uffenheim
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen:     
http://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/.

Rathaus und städtische Einrichtungen am 
Walpurgidonnerstag, 02. Mai 2024 nachmittags 
geschlossen!

Die Dienststellen der Verwaltungs-
gemeinschaft im Rathaus Uffenheim 
sowie die städtischen Einrichtungen wie 
Werke, Bauhof, Kläranlage und 
Bücherei bleiben am 
Walpurgidonnerstag, 2. Mai 2024 nach-
mittags geschlossen.

Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereit-
schaft unter der Tel. 0171 5308024 fürs E-Werk und  
0171 6948999 fürs Wasserwerk gewährleistet.
Wir bitten um Beachtung.

Amtliche Bekanntmachungen
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Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger zur 
 

am Sonntag, 28. April 2024, 15:00 Uhr 
im Schlosspark Uffenheim 

 
 

Programm 
 

Liedvortrag 
Liederkranz Uffenheim 

 
Begrüßung 

Erster Bürgermeister Wolfgang Lampe 
 

Grußworte 
 

Musikvortrag  
Paul Stich 

 
Segnung des Pavillons am Schloss  

Pfarrer Florian Sassik und Pfarrer Frederik Heid 
 

Musikvortrag 
Liederkranz Uffenheim 

 
 

anschließend 
Kaffee und Kuchenbüfett 

bewirtet durch das Café Mobil der Landeskirchlichen Gemeinschaft Uffenheim und 
die Evangelische Jugend Uffenheim 
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ab 14:00 Uhr Walpurgi-Quiz
(Anmeldung ab 13:30 Uhr im Festzelt) und
Seniorennachmittag im Festzelt
(mit Kaffee und Kuchen, Anmeldung unter  
Tel. 09842 207-21)

16:00 Uhr Gollachgau-Musikanten im Festzelt
18:00 Uhr Bläserchor Ippesheim im Festzelt
ca. 22:00 Uhr Zum Ausklang des Festplatzbetriebes das große 

„Brillantfeuerwerk“ der Schausteller
Den Besucher erwartet wieder  
ein tolles Spektakel aus Licht und Farben.

An allen Tagen großer Festplatz- und Festzeltbetrieb:
Catering Betrieb – Zeltverleih und Bewirtung,
Harald Barthelmeß, Krautostheim 33, 91484 Sugenheim
Im Ausschank Biere der Brauerei Loscher, Münchsteinach
Baumeisters attraktiver Vergnügungspark
Besuchen Sie das Gollachgaumuseum am Schlossplatz, 
geöffnet am Sonntag, 5. Mai von 13:30 –16:00 Uhr.
Die Ladengeschäfte und der Windstützpunkt sind am 
Mittwoch, 1. Mai 2024 geöffnet.
Die Galerie ist am 1./4./5./9./11./12. Mai 2024 von 14:00 Uhr – 
17:00 Uhr geöffnet.
Die Hotels und Gaststätten sind für die Walpurgigäste 
bestens gerüstet.

Walpurgi-Fest

Lena Jacob bleibt Maienkönigin
Der 19-jährigen Uffenheimerin Lena Jacob macht ihr Amt als 
Maienkönigin Spaß: Sie geht in die zweite Amtsperiode. Eine 
neue Maienkönigin musste Bürgermeister Wolfgang Lampe in 
diesem Jahr nicht suchen. Er freut sich, dass Lena Jacob, über 
deren Engagement er voll des Lobes ist, weitermacht. Sie habe 
selbst um eine Verlängerung ihrer Amtszeit gebeten. Was ihn 
besonders freut ist, dass Lena Jacob bei Veranstaltungen in 
der Region mit Weinhoheiten dabei ist.

Walpurgi Programm 2024

Dienstag, 30. April 2024
18:00 Uhr Beginn Festplatz- und Festzeltbetrieb

Treffen am Rathaus und
19:00 Uhr Einmarsch mit den Gollachgau Musikanten ins 

Festzelt
20:00 Uhr Bieranstich durch den  

1. Bürgermeister Wolfgang Lampe
Eröffnung des Walpurgi-Festes
Coverrock mit den Chili Roses im Festzelt

Mittwoch, 1. Mai 2024
10:00 Uhr Standkonzert mit den Gollachgau-Musikanten 

vor der Stadthalle
10:30 Uhr Empfang der Schirmherrin

Regierungspräsidentin,  
Frau Dr. Kerstin Engelhardt-Blum vor der Stadthalle

ab 11:00 Uhr Krämermarkt am Festplatz
Auch in diesem Jahr findet wieder der beliebte 
Krämermarkt statt. Den Besucher erwarten viele 
Stände mit allerhand ausgesuchten Waren hinter 
dem Festzelt. Ein Besuch lohnt sich immer.

ab 11:30 Uhr Mittagessen im Festzelt
13:00 Uhr Festzug der Maienkönigin

(Aufstellung ab 12:40 Uhr in der Mühlstraße)
anschließend großer Festplatz- und Festzelt-
betrieb

13:00–
17:00 Uhr

Ladengeschäfte haben geöffnet

14:00–
17:00 Uhr

Windstützpunkt und Ausstellung in der Galerie 
geöffnet

15:00 Uhr Blaskapelle Equarhofen im Festzelt
Donnerstag, 2. Mai 2024
15:00 –
19:00 Uhr

Familientag auf dem Festplatz

Viele tolle Angebote erwarten die Besucher. Ver-
billigte Fahrpreise und Sonderangebote an allen 
Geschäften.

16:00 Uhr Tag der Betriebe
Zeltöffnung

17:00 Uhr Musikverein Zeitvertreib Ulsenheim im Festzelt
Freitag, 3. Mai 2024
15:00 Uhr Festplatzbetrieb
18:00 Uhr Zeltöffnung
Fußballspiele im Seewiesenstadion:
18:00 Uhr D-Jugend:

SG Uffenheim/Adelshofen/Hohlach gegen  
JFG Nördlicher Landkreis Fürth

19:00 Uhr Countryabend mit Rambling Two im Festzelt
Samstag, 4. Mai 2024
Fußballspiele im Seewiesenstadion:
10:00 Uhr F-Jugend:

SG Uffenheim/Adelshofen/Hohlach gegen  
SG Großhabersdorf/Bürglein

15:00 Uhr B-Jugend:
SG Uffenheim/Adelshofen/Hohlach gegen  
JFG Altmühltal II

15:00 –
19:00 Uhr

Schnippeltag

Machen Sie mit beim beliebten Schnippeltag mit 
vielen tollen Angeboten auf dem Festplatz
Gutscheine finden Sie in der Tagespresse FLZ 
und im Gollachgau-Magazin

18:00 Uhr Zeltöffnung
20:00 Uhr Party pur mit der Gruppe Volldampf im Festzelt
Sonntag, 5. Mai 2024
10:30 Uhr Walpurgi-Gottesdienst mit der LKG Uffenheim 

im Festzelt
11:30 Uhr Mittagessen im Festzelt
ab 13:00 Uhr Großes Schafkopfturnier im Festzelt

Anmeldung ab 12:00 Uhr im Festzelt



7 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 9/24

Seniorenbeirat informiert
Die Seniorenkreise der katholischen und 
evangelischen Kirche laden am Mittwoch, 
dem 8. Mai 2024 in das kath. Pfarrzentrum, 
Karl-Arnold-Str. 13, zu einem Vortrag mit Frau 
Architektin Daniela Rupsch herzlich ein. 
Thema: „Wohnqualität bis ins hohe Alter“

Der Vortrag beginnt um 14:00 Uhr.
Anschließend wird die Leiterin der Fachstelle für pflegende 
Angehörige der Caritas, Frau Michaela Thiel, über die mög-
lichen Zuschüsse der Pflegekasse zu den Umbaumaß-
nahmen informieren. Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns freuen.

Herzliche Einladung an  
alle Seniorinnen und Senioren 65 +
In diesem Jahr findet das traditionelle Walpurgi-Fest in Uffen-
heim an insgesamt sechs Tagen statt, vom 30. April 2024 – 
5. Mai 2024. Am Sonntag, 5. Mai 2024, 14:00 Uhr laden der 
Seniorenbeirat und Herr Bürgermeister Wolfgang Lampe zu 
einem Seniorennachmittag ins Festzelt ein, um Gemeinschaft 
zu erleben und einige schöne Stunden bei Kaffee und Kuchen 
zu verbringen. Dazu eingeladen sind alle Seniorinnen und 
Senioren ab 65 +. Selbstverständlich sind auch die Ehegatten/
innen und Lebenspartner/innen eingeladen.
Es ist uns sehr wichtig, mit der Ausrichtung des Seniorennach-
mittages, die Wertschätzung und Anerkennung gegenüber der 
Lebensleistung unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zum Ausdruck zu bringen.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Bitte melden Sie 
sich bei Frau Uhl, Tel. 09842 207-21, für diesen Nachmittag an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Eine Ampel für mehr Sicherheit
Das hohe Verkehrsaufkommen und ein Unfall ließen das 
Staatliche Bauamt handeln
Autofahrer aufgepasst: Seit 4. April ist in der Ortsmitte von 
Rudolzhofen eine Ampel in Betrieb. Sie soll für mehr Sicherheit 
beim Überqueren der vielbefahrenen Bundesstraße 13 dienen. 
Mitten durch Rudolzhofen hindurch führt die Bundesstraße 13. 
4622 Kraftfahrzeuge fahren täglich durch, 412 werden dem 
Schwerlastverkehr zugerechnet. 
Bei ihrer Verbindungsfunktion handelt es sich, wie es im 
Behördendeutsch heißt, um eine „Straßenverbindung des über-
örtlichen Verkehrs zwischen Würzburg und Ansbach. Doch 
nicht nur das hohe Verkehrsaufkommen machte eine Ampel 
notwendig. Es gib nach den Worten von Frank Biedermann 
vom Staatlichen Bauamt Ansbach auch einen traurigen Grund. 
Im Jahr 2022 hatte es einen Unfall gegeben. 
Bei diesem war ein Kind auf seinem Schulweg beim Queren 
der Bundesstraße von einem Auto angefahren worden. So war 
nicht ohne Grund vom Ortsbeirat von Rudolzhofen und der 
Stadt Uffenheim der laute Wunsch nach einer Ampelanlage an 
das Staatliche Bauamt geäußert worden, um querende Fuß-
gänger zu schützen.
Vor einem Jahr hatte dann eine Verkehrsschau unter 
Beteiligung der unteren Verkehrsbehörde am Landratsamt, der 
Polizei und dem Staatlichen Bauamt zusammen mit Vertretern 
der Stadt Uffenheim und des Ortsbeirats von Rudolzhofen statt-
gefunden. Da der Ort nicht groß ist, wurde rasch der Standort 
der Anlage in der Ortsmitte nahe bei der Bushaltestelle und 
des örtlichen Gasthauses gefunden. 
Von Januar bis April liefen die Bauarbeiten dafür, einen Tag 
vor Inbetriebnahme wurden noch die Straßenmarkierungen 
aufgebracht. Die Signaltechnik hatte das Straßenbauamt ver-
geben, die Tiefbauarbeiten die Stadt Uffenheim, weswegen 
Biedermann von einem Kooperationsprojekt mit der Stadt 
sprach. Rund 25.000 Euro kostete die Technik, rund 59.000 Euro  
die Tiefbauarbeiten.

Im vergangenen Jahr war sie spontan eingesprungen, weil eine 
andere Kandidatin kurzfristig abgesagt hatte. Einige Termine 
konnte Lena Jacob deshalb nicht wahrnehmen, weil da schon 
andere Dinge im Kalender standen. 
Sie weiß zwar, was an Walpurgi alles auf sie zukommt, weniger 
stressig wird es deshalb nicht. Denn heuer absolviert sie die 
Prüfungen zur allgemeinen Hochschulreife, kurz vor Walpurgi 
steht die erste Prüfung an. Nach ihrem Abitur will sie Zahn-
medizin studieren. 
Der Wunschstudienort ist immer noch Wien.
Heuer will sie auf jeden Fall in die Partnerstädte reisen. Denn 
diese Fahrten konnte sie in ihrer ersten Amtszeit nicht wahr-
nehmen. Im Juni geht es schon einmal nach Kolbudy in Polen.

Lena Jacob (Mitte) ist mit den Weinprinzessinnen viel unterwegs 
und repräsentiert die Stadt Uffenheim Foto: Gerhard Krämer

Die Teilhabeberatung berät Sie kostenlos.

Sie haben eine chronische Erkrankung oder eine 
Behinderung? 

Sie wollen einen Antrag auf Unterstützung stellen? 

Sie brauchen ein Hilfsmittel? 

Sie haben Fragen zum Leben mit Beeinträchtigung? 

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Dann vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin unter der Nummer: 
0162 1327091

Der nächste Termin mit unserem 
Berater Herwig Schunk findet  am 
07. Mai im Windstützpunkt in der 
Ringstr. 3 in Uffenheim statt.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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„Das finden wir gut!“, „Das soll besser werden!“ und „Das 
liegt mir besonders am Herzen!“ – hierüber haben sich die 
Mitglieder des Allianzrats sowie Bürgerinnen und Bürger bei 
vorangegangen Veranstaltungen und Formaten zur Neu-
erstellung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts 
(ILEK), das seitens des Fachbüros GEO-PLAN aus Bayreuth 
entwickelt wird, bereits Gedanken gemacht.
Nun wurden diese Ansätze vergangenen Donnerstag in einem 
Ideen-Workshop vertieft: Wie kann die Region noch lebens-
werter und attraktiver gestaltet werden? Welche regionalen 
Potentiale können gestärkt werden? Wie können Schwächen 
beseitigt werden? Mit welchen Ideen und Projekten kann dies 
umgesetzt werden? 
Diesen Fragen ging der Ideen-Workshop nach, an dem 
Rahmen der ILEK-Neuerstellung neben dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken und Mitgliedern des Allianzrates und 
des Allianzmanagements weitere Akteure aus den Bereichen 
„Innenentwicklung, Wohnen & Ortsbild / Daseinsfürsorge“, 
„Energie, Arbeit & Wirtschaft“ sowie „Landwirtschaft, Land-
schaft & Ökologie“ teilgenommen und somit neue Impulse für 
das ILEK gesetzt haben. Fertiggestellt wird das Konzept bis 
Sommer diesen Jahres.

Kontakt
Allianzmanagement Linda Olzog
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
T: 09842 207-25
E: linda.olzog@uffenheim.de
W: www.franken-west.de

 Foto: GEO-PLAN Bayreuth

 Foto: GEO-PLAN Bayreuth

Uffenheims dritte Bürgermeisterin und Rudolzhöferin Ruth 
Halbritter war mit ihren beiden Enkelkindern Levia und Laurens 
gekommen. Sie freute sich über mehr Sicherheit beim Queren 
der Straße, vor allem für Kinder und Senioren. Bürgermeister 
Wolfgang Lampe war ebenfalls zufrieden. 
Bei Gesprächen mit dem Staatlichen Bauamt sei er auf offene 
Ohren gestoßen: „Ja, das macht Sinn!“ habe er als Antwort 
erhalten. „Es ist schon viel Verkehr“, meinte der Bürgermeister, 
der beim Termin der Inbetriebnahme immer wieder einen vor-
sichtigen Blick über die Schulter warf, was sich da von hinten 
näherte.
Die Ampelanlage ist barrierefrei mit taktilen Elementen zum 
Erfühlen und Ton gestaltet und leuchtet zwischen 6 und 22 Uhr 
hell. In der übrigen Zeit scheint nur für die Fußgänger das Rot, 
beim Drücken springt dann aber die Ampel an.
Halbritter nutzte die Gelegenheit für die Erneuerung einer Bitte: 
Die Bundesstraße solle doch von der Anschlussstelle Goll-
hofen bis zur Anschlussstelle Langensteinach auf die Auto-
bahn A7 verlagert werden. Das sei bei parallel zu Autobahnen 
verlaufenden Bundesstraßen doch möglich. Damit würde der 
Schwerlastverkehr aus den Orten Gollhofen, Uffenheim und 
Rudolzhofen genommen. 
„Das wäre ein großer Gewinn von Lebensqualität für die 
Bewohner“, ist sich Halbritter sicher. Biedermann nahm 
diese Anregung gerne mit nach Ansbach. Bürgermeister 
Lampe ergänzte, dass hier schon lange Gespräche liefen. In 
Rudolzhofen gibt es jetzt eine Ampel. Sie wurde vor kurzem 
offiziell in Betrieb genommen.

 Foto: Gerhard Krämer

„Gemeinsam sind wir stärker!“ -  
ILEK-Ideenworkshop

Die Kommunale Allianz A7 Franken West erstellt ihr 
Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept neu
Seit 2005 arbeiten elf der inzwischen dreizehn Kommunen 
der Kommunalen Allianz A7 Franken West zusammen. Die 
Gemeinde Illesheim und der Markt Marktbergel, beide Mitglied 
in der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim, schlossen sich 
2014 ebenfalls der Allianz an.
Seit fast sieben Jahren arbeitet die Allianz mit einer 
Umsetzungsbegleitung zusammen, welche die Kommunen bei 
der Projektentwicklung und –umsetzung begleitet. Finanzielle 
Unterstützung erhalten die Kommunalen Allianzen in Bayern 
von den Ämtern für Ländliche Entwicklung. Um eine weitere 
Unterstützung nach sieben Jahren Zusammenarbeit mit einer 
Umsetzungsbegleitung zu bekommen, werden eine Evaluation 
und eine Fortschreibung der gemeinsamen Strategie, dem 
sogenannten Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept 
(ILEK), vorausgesetzt.
In dem Konzept sind Ziele, Handlungsfelder und Projekt-
ideen der interkommunalen Zusammenarbeit enthalten, die 
den Fahrplan über mehrere Jahre darstellen. Die Beratung 
und Koordinierung gemeinsamer Anliegen, Projekte und Maß-
nahmen erfolgt bei den Sitzungen des monatlich tagenden 
„Allianzrats“.
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Todschwarze Nacht/ Jules Gray
Lou, eine ehemals preisgekrönte Journalistin, ist seit Kurzem 
obdachlos. Das Leben auf der Straße ist hart und geprägt von 
Hunger, Kälte und der Angst vor Krankheiten. Die Situation 
ist für Lou aber besonders gefährlich, weil immer wieder 
obdachlose Frauen spurlos verwschwinden. Als Lou an einem 
besonders eisigen Abend eine alte Jacke mitgehen lässt, ahnt 
sie nicht, dass ihre Verzweiflungstat die Pläne eines grausamen 
Mörders durchkreuzt. Denn die Frauen verschwinden nicht 
zufällig, und fortan steht Lou im Fadenkreuz des Killers. Mit 
ihrem journalistischen Spürsinn kommt Lou dem Mörder auf die 
Spur, und bald steht nur noch eine Frage im Raum: Wird Lou 
den Killer finden, bevor er sie tötet?

Neue Sachbücher:
• Einfach Töpfern ohne Brennen - 40 dekorative Objekte aus 

Modelliermasse ganz ohne Töpferwerkstatt, Brennofen und 
Scheibe/ Francesca Stone

• Pesto Buch - Die beliebtesten und besten Pesto Rezepte für 
jeden Geschmack. Schnell, kreativ & einfach lecker!/ Luisa 
Pravo

• Familien-Naturführer - Wow-Wissen: 300 Tiere & Pflanzen, 
Nature-Activities: gemeinsam die Natur erleben mit 50 Mit-
machideen/ Katharina Hedder

• Mutter ohne Kind - Das Tabu Fehlgeburt und was sich 
ändern muss/ Eva Lindner

• Beklaute Frauen - Denkerinnen, Forscherinnen, Pionierinnen: 
Die unsichtbaren Heldinnen der Geschichte/ Leonie Schöler

• Albrecht Weinberg: „Damit die Erinnerung nicht verblasst 
wie die Nummer auf meinem Arm“ - Eine wahre Geschichte 
vom Holocaust, dem Überleben und einem Versprechen, 
das die Zeit überdauert/ Nicolas Büchse

Young Generation

Pfadfinder Uffenheim: Filmnachmittag  
für Kinder und Filmnacht für Jugendliche

Filmnachmittag für Kinder am 26. April  
im Pfarrzentrum ab 15:00 Uhr
Filmnacht am 26./27. April im Pfarrzentrum Uffenheim

in Zusammenarbeit mit #youthchurch4you:
Wir machen es uns in Decken und Schlafsäcken im Pfarrsaal 
gemütlich und schauen uns gemeinsam tolle Überraschungs-
filme an – so lange ihr es aushaltet – Popcorn, Softgetränke 
und Gelegenheit zum Schlafen gibt´s natürlich auch! Mit einem 
leckeren Frühstück beenden wir die lange Filmnacht.
Beginn: Freitag, 26. April 20:00 Uhr
Ende: Samstag, 27. April 9:00 Uhr
Angebot für Jugendliche ab 14 Jahren
Anmeldung bis 23. April bei Barbara Lehner  
lehner_barbara@yahoo.de
oder über Tanja Saemann badwindsheim@eja-bamberg.de

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind

• Montag: 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr

Gratis KIDS Comic Tag 2024
Am Samstag, den 11. Mai 2024, ist die Stadtbücherei 

Uffenheim
von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet!

21 unterschiedliche Comics sind kostenlos erhältlich.
Kommt vorbei und holt euch eure Lieblingscomics.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Mehr Infos unter: www.gratiscomictag.de

Wir stellen vor:
Und vor uns das Meer/ Jule Henning
Als Mette erfährt, dass ihre Schulfreundin Josefa mit Anfang 
fünfzig an Krebs verstorben ist, trifft deren Tod sie sehr, obwohl 
sie schon lange keinen Kontakt mehr zu Josefa hatte. Aus-
gerechnet Ole, ein gemeinsamer Freund aus der Schulzeit, 
überbringt ihr die traurige Nachricht und berichtet ihr vom 
letzten Wunsch der Verstorbenen: Gemeinsam sollen sie deren 
Asche auf Sylt verstreuen. Auf der Insel angekommen, wird 
Mette von ihren Erlebnissen als Verschickungskind eingeholt 
und setzt sich endlich mit ihrer Vergangenheit auseinander. Nur 
die Gespräche mit dem einfühlsamen Ole lenken sie ab. Dabei 
wird ihre Verbindung zueinander immer stärker.

Wir werden jung sein/ Maxim Leo
Ihr Leben gerät aus den Fugen, als die Teilnehmer einer 
Medikamentenstudie an der Berliner Charité plötzlich jünger 
werden. Jakob ist gerade seiner ersten Liebe begegnet und 
verliert auf einmal jegliche Lust. Jenny wünscht sich seit vielen 
Jahren vergeblich ein Kind und wird plötzlich schwanger. 
Wenger, ein schwerkranker Immobilienpatriarch, verabschiedet 
sich mit einem rauschenden Fest von der Welt, um kurz darauf 
– zur Verzweiflung seiner Erben – wieder aufzublühen. Und 
Verena, die zweifache Olympiasiegerin über 100 Meter Freistil, 
hat ihre Profizeit längst hinter sich, als sie bei einem Schau-
kampf der Ex-Stars überraschend neue Rekorde aufstellt. Als 
die Öffentlichkeit von ihrer Verjüngung erfährt, überschlagen 
sich die Ereignisse.

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Ehejubiläum
02.05.2024 zum 50. Hochzeitstag
Herrn Albert, Helmut und Frau Albert, Rosalinde
97215 Uffenheim, Brackenlohr 4
08.05.2024 zum 60. Hochzeitstag
Herrn Kachelrieß, Manfred und Frau Kachelrieß, Gerda
97215 Uffenheim, Ostpreußenstr. 8

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:

Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 
76., 77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. 
Ansprechpartner sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt 
(Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

Eheschließung am 02.04.2024
Klaus Dieter und Reuter, Katja
Uffenheim, Schillerstraße 67

Sterbefälle
Waligura Barbara
Uffenheim, Alte Bahnhofstr. 21
verstorben am 02.04.2024 86 Jahre

Venturini Angelo
Uffenheim, Theodor-Heuss-Ring 60
verstorben am 03.04.2024 57 Jahre

Winkler Barbara Maria
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 04.04.2024 94 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim

Offene Schüler-Münder
Jeweils 90 Minuten lang schaffte es der 
Polizist Martin Ostwinkel (siehe Foto) zuerst 
alle fünften und sechsten Klassen (Real-
schule und Gymnasium) und danach 
alle achten Klassen zu fesseln. Sein Ziel 
war es als „Cyber-Profi“ zu mehr Medien-
kompetenz zu „erziehen“, damit ein 
souveräner Umgang im Netz möglich ist. 

Das gelang ihm auf sehr eindrucksvolle Art und Weise; gleich 
zu Beginn packte er mit seiner lockeren Art die Bomhard 
Schüler. Er erzählte, dass er sehr gerne „zocke“ und die 
Kinder und Jugendlichen waren begeistert und wussten genau 
Bescheid, als er ein paar Beispiele, was er alles spielt, auf-
zählte. Als es aber daran ging, nachzufragen, ab welchem 
Alter denn diese Games sind, da schauten doch manche 
etwas ungläubig, weil man erst ab 12, 14 oder sogar 18 erst 
manche benutzen darf. Auch als es um Strafen ging, wenn 
man beispielsweise Filme unerlaubt anschaut, staunten viele 
der jungen Zuhörer, ebenso bei der Auflistung, was alles an 
Daten von uns Nutzern „abgefischt“ wird. Zu jeder Zeit folgten 
die C.-v.-B.-Schüler den sehr authentischen Erzählungen des 
Polizisten, der sehr eindrucksvoll die Gefahren des Handys – 
„dieses Teil ist eine Waffe!“ – schilderte. 

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im 
Laufe der kommenden Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Am 27.04. zum 79. Geburtstag
Age Ljumezi, Schweinemarkt 2
Am 28.04. zum 84. Geburtstag
Hildegard Schuster, Ringstr. 25
Am 28.04. zum 76. Geburtstag
Marianne Auinger, Sonnenweg 2
Am 29.04. zum 82. Geburtstag
Marta Jonas, Am Schleleinskeller 11
Am 30.04. zum 85. Geburtstag
Luise Arnold, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 6
Am 01.05. zum 82. Geburtstag
Edeltraud Riedl, Burgbernheimer Str. 6
Am 01.05. zum 78. Geburtstag
Wilhelm Wendler, Gartenstr. 9
Am 02.05. zum 84. Geburtstag
Waltraud Erbacher, Wallmersbach 45
Am 02.05. zum 84. Geburtstag
Johanna Scharrer, Burgbernheimer Str. 3
Am 02.05. zum 77. Geburtstag
Günter Groß, Bahnhofstr. 45
Am 03.05. zum 85. Geburtstag
Johanna Stöckel, Markgrafenstr. 20
Am 03.05. zum 81. Geburtstag
Johanna Hochholzer, Rothenburger Str. 15
Am 04.05. zum 79. Geburtstag
Dieter Achmann, Burggrafenstr. 24
Am 04.05. zum 77. Geburstag
Gerhard Moritz, Theodor-Heuss-Ring 61
Am 04.05. zum 75. Geburtstag
Ewald Geißendörfer, Langensteinach, Kleinharbach 8
Am 05.05. zum 83. Geburtstag
Rose Kistner, OT Welbhausen, Hauptstr. 74
Am 05.05. zum 75. Geburtstag
Willi Hügelschäfer, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 5
Am 06.05. zum 83. Geburtstag
Horst Dehm, Neue Gasse 7
Am 06.05. zum 76. Geburtstag
Manfred Helmrich, Rackenhof 3
Am 06.05. zum 75. Geburtstag
Karl Lutz, OT Custenlohr, Vorderpfeinach 8
Am 07.05. zum 79. Geburtstag
Hannelore Katzer, Ringstr. 25
Am 07.05. zum 79. Geburtstag
Klaus Steinbach, Theodor-Heuss-Ring 89 B
Am 08.05. zum 81. Geburtstag
Manfred Friedlein, Spitalplatz 2
Am 09.05. zum 79. Geburtstag
Franz-Gottfried Huhn, Bahnhofstr. 56
Am 09.05. zum 78. Geburtstag
Hermann Seidler, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 19
Am 10.05. zum 89. Geburtstag
Ingeborg Stammler, Spitalplatz 2
Am 10.05. zum 79. Geburtstag
Renata Metzger, Brackenlohr 13
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 Mit tollen Tänzen holten sich Andreas Dörflein und Hanna 
Neeser die Goldmedaille (siehe Foto). Kurz nach Mitternacht 
war dann der sehr aufregende Abend für die Jugendlichen 
zu Ende. Jedem wird dieser tolle Ball-Abend mit prima Tanz-
musik der Band „Andorra“ noch lange im Gedächtnis bleiben! 
Momentan geht es mit einem Kurs für die Fortgeschrittenen in 
Uffenheim weiter!
Gefülltes Atrium in C.-v.-B. Schule
Beim Informationsabend für die Eltern der momentanen Viert-
klässler wurde vor wenigen Wochen im Atrium über die 
Christian-von-Bomhard-Schule informiert, d. h. es wurde wie 
immer nicht nach Realschule oder Gymnasium unterschieden, 
sondern es gab eine gemeinsame Veranstaltung. Zeitgleich 
nahmen die Kinder an einem Programm teil, bei dem sie das 
Schulhaus mit seinen Besonderheiten näher kennen lernten. 
Zu Beginn „begrüßten“ die Big Band Musiker die ca. 250 
erwachsenen Gäste mit zwei kleinen Musikstücken, bevor der 
Gesamtschulleiter, OStD, Alfred Lockl, die Anwesenden recht 
herzlich empfing. Die meisten kannten die beiden Moderatoren 
Uta Kirschnick (Unterstufenbetreuerin) und Ralf Lischka (Leiter 
der Realschulabteilung) bereits von den Info-Abenden im 
Herbst an den einzelnen Grundschulen.
Anschließend gab es wichtige Infos zur Bomhard-Schule: 
Dabei zeigte sich schon ein riesiger Vorteil der sehr familiären 
„Evangelischen Internatsschule“: Die meisten Jahrgangsstufen 
sind lediglich zwei- oder dreizügig und die Durchschnittsklassen-
stärke ist sehr niedrig. So, das betonten alle Redner immer 
wieder, kann man sich um jeden einzelnen Schüler kümmern. 
Das Zusatzangebot an der Schule kann sich sehen lassen: Egal 
ob es Konfliktlotsen, Schulsanitäter, Tutoren oder die Fahrten 
sind – im Mittelpunkt steht hier nicht „nur“ das Lernen von 
Deutsch, Mathe oder Englisch. Besonders betonte Ralf Lischka, 
dass es darum geht, den Kindern auch Werte „fürs Leben“ zu 
vermitteln und sportliche, musikalische oder künstlerische Fähig-
keiten und Fertigkeiten zu entwickeln bzw. zu stärken. Das christ-
liche Profil der C.-v.-B.-Schule (Schulandachten, Stille Pause, …) 
wurde ebenso in den Mittelpunkt gerückt – der tolerante, wert-
schätzende Umgang miteinander gilt nicht nur für Lehrer und 
Schüler, er gilt für die ganze „Schulfamilie“.

Text: Ralf Lischka Foto: Henning Braunsdorf

Während der 90 Minuten mussten sich die Erziehungs-
berechtigten nicht um ihre Kinder kümmern; dies übernahmen 
etliche Lehrer zusammen mit den Tutoren (siehe Foto). So 
konnten sie einen kleinen Einblick in das Leben an der C.-v.-B.-
Schule gewinnen. Insgesamt wuselten ca. 170 Kinder mit ihren 
Tutoren durch die Gänge der Schule! Als einer der wichtigsten 
Punkte stand kurz vor Ende noch das „Betreuungskonzept für 
die 5. Klassen“ im Mittelpunkt der Moderatorin Uta Kirschnick. 
Hier ist es extrem wichtig, dass man die „Kleinen“ gut aufnimmt 
und ihnen den Übergang auf eine weiter führende Schule 
möglichst sanft gestaltet. Daher werden in Uffenheim schon 
seit Jahren Projekte wie die Kooperation mit den umliegenden 
Grundschulen, Schnuppertage, Kennenlerntage, „Offenes 
Klassenzimmer“, Gelenkklassen, Tutorenprogramm,,… durch-
geführt. 

In Zusammenarbeit mit dem BayernLab (Initiative des 
Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat) 
wurde dieser Vortrag „Neue Medien – neue Gefahren“ 
organisiert. Die Nachbesprechung im Unterricht zeigte sehr 
deutlich, dass der Referent ein wichtiges Thema toll rüber 
gebracht hatte und aufgerüttelt hatte, achtsamer mit dem 
Handy umzugehen!
souverän im Netz

 Foto: und Text: Ralf Lischka

Tanzfläche immer gefüllt
Wochenlang übten die Bomhard Schüler, damit die Schritte 
passen – dann zeigten sie aber, dass sie immer aufmerksam 
zugehört hatten, als Micha Springer zusammen mit seiner 
Assistentin alle verschiedenen Tänze erklärt und vorgemacht 
hatte. Insgesamt gab es in der Turnhalle eins der Christian-von-
Bomhard-Schule acht Übungsstunden, um Tänze wie beispiels-
weise Foxtrott, Wiener Walzer, Disco Fox, Tango oder Rumba 
einzustudieren; die Eltern konnten sich dann beim Abschluss-
ball in der Reichsstadthalle in Rothenburg davon überzeugen, 
dass ihre „Kinder“ sich – am Anfang etwas unsicher und lang-
sam – mit zunehmender Dauer meistens recht souverän als 
junge Erwachsene über die Tanzfläche bewegten.
Die Jungs und die Mädels (meist Neuntklässler der Realschule 
und des Gymnasiums; aber auch Mittelschüler waren mit von 
der Partie) präsentierten sich in sehr eleganter Abendkleidung. 
Abwechselnd waren immer wieder etliche jugendliche Tanz-
paare an der Reihe, die ihr Können bei den unterschiedlichsten 
Tänzen zeigten. Zwischendurch durften natürlich auch die 
Eltern oder die älteren Geschwister und viele „Ehemalige“, 
die ebenfalls schon beim „Springer“ ihren Tanzkurs gemacht 
hatten, ihr Tanzbein schwingen! Auch einige Lehrer machten 
die Tanzfläche unsicher.

Text: Ralf Lischka Foto: Tanzschule Springer

Gegen 21:30 Uhr begann dann der Tanzwettbewerb mit fast 
allen Schüler-Paaren; die besten sechs Tänzerinnen und 
Tänzer zogen – nachdem eine hochrangige Jury die Arbeit ver-
richtet hatte - ins Finale ein und mussten dort dann ihr Tanz-
geschick unter Beweis stellen. Für die besten Tänze gab es 
Preise.
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Zum Dank für die Einladung nach Uffenheim zauberte 
Hironimus für Rektorin Claudia Dachlauer sowie Konrektorin 
Jutta Frieß einen Strauß bunter Papierblumen hervor.

 Foto: Katja Huggenberger

 Foto: Katja Huggenberger

In der OGS Uffenheim ist immer etwas los
Auch am Freitag werden dort die 
angemeldeten Grundschulkinder betreut. 
Gleich nach dem Unterricht ist erst einmal 
Zeit für spielen, toben, Aktionen und vielen 
Gesprächen. Dann geht es zum 
gemeinsamen Mittagessen. Im Anschluss 

daran werden die Hausaufgaben erledigt. Wer Unterstützung 
benötigt, bekommt sie durch die Betreuerinnen. Danach wird 
wieder gespielt, gebastelt, gespielt und wenn das Wetter es 
erlaubt, geht es nach draußen auf das Schulgelände (Sport-
platz, Verkehrsübungsplatz). Um 15.30Uhr endet die Betreuung 
und das Wochenende beginnt.
Am Freitag vor den Osterferien gab es eine besondere Über-
raschung. Zuerst gab es Schokoladenostereier für alle, dabei 
wurde über Ostern gesprochen. Die Kinder erzählten, was sie 
von der Ostergeschichte wussten, danach ging es dann um 
die Nachmittagsplanung. Hier wurde dann die Überraschung 
bekannt gegeben: Wir gehen ins Freibad! Zuerst dachten die 
Kinder wir veralbern sie, da ja noch kein Wasser im Becken 
ist. Doch als sie hörten, dass wir hinter die Kulissen schauen 
wollen, fanden sie es super und machten sich gleich fertig. Nur 
noch schnell aufräumen und los ging es. Im Freibad hat uns 
Moritz Amrhein, der Chef des Freibades, schon erwartet und 
mit uns gemeinsam das Freibad erkundet. Wir schauten in 
die leeren Schwimmbecken und Überläufe, die Kinder waren 
schon überrascht wie tief das Becken ist. Nach dem Rundgang 
am großen Becken ging es noch zum Planschbecken und 
sie schauten sich dort und bei den Außenumkleiden um. War 
schon sehr interessant alles allein zu bestaunen.

Sowohl Schülersprecher Nina Dermühl als auch der Ver-
treter des Elternbeirats, Achim Endreß, bestätigten in ihren 
kurzen Reden dies und versicherten, dass man mit Ideen, 
Anregungen, Gesprächen oder Verbesserungsvorschlägen 
immer offene Ohren seitens der Schulleitung habe. Anfang 
Mai wird sich dann zeigen, wie viele Eltern mit ihren Kindern 
den Abend gut fanden und ihre Kinder an der Bomhard Schule 
anmelden.

„Merken“ leicht gemacht
Einen sehr interessanten Vortrag gab es im Atrium der Bomhard 
Schule zum Thema „Mit Mnemotechniken zum Spitzengedächt-
nis“. Etliche Eltern (größtenteils mit ihren Kindern) waren der 
Einladung der Schule gefolgt, denn eine „alte Bekannte“ war 
zu Gast, Leila Matejka, (bekannte Gedächtnistrainerin und 
Inhaberin der Villa Intelligentia), die einen kurzweiligen Vortrag 
hielt, wie man sich Zahlen, Fakten und Daten gut merken kann. 
In Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat wurde zuvor Werbung 
gemacht und so trafen sich dann am Abend viele Neugierige, 
die gerne wertvolle Tipps und Tricks kennen lernen wollten. 
Realschulleiter Ralf Lischka begrüßte die Referentin und freute 
sich über die rege Teilnahme. Im Anschluss sprach für den 
Elternbeirat Gabi Hegwein ein paar Worte zur Referentin. Diese 
zog das Publikum mit Eiblicken aus dem Leben der Gedächt-
nisweltmeister, die ihr Wissen jederzeit abrufen können, in ihren 
Bann. Für jeden Zuhörer war so etwas dabei, damit er sein 
„Gehirn-Know-How“ überall – nicht nur in der Schule – ein-
setzten kann!

 Foto: und Text: Ralf Lischka

Grund- und Mittelschule Uffenheim
Lehrkräfte werfen mit Messern
Ein besonderes Theatererlebnis mit ver-
schiedenen Elementen aus Zauberei, 
Jonglage, Comedy, Hochrad- und Feuer-

artistik durften die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehr-
kräfte der Grundschule Uffenheim genießen. Hironimus, 
alias Georg Morgenthal, gelang es von der ersten Minute an, 
die aufmerksamen Zuschauer sofort in den Bann zu ziehen, 
gekonnt einzubinden und durchgehend gut zu unterhalten. So 
staunten sie darüber, wie der Künstler einen auf einer Gabel 
aufgespießten Apfel auf der Nase balancierte, Ringe mit-
einander verband, die die Schüler nicht lösen konnten oder er 
auf einem Fahrrad, das in die gegensätzliche Richtung fuhr, in 
die er eigentlich lenkte, Kunststücke darbot. Besonders große 
Begeisterung erzeugte er, indem er den Lehrkräften Aufgaben 
erteilte, an denen sie grandios scheiterten: So gelang es ihnen 
nicht, einfache Rechenaufgaben anhand eines Seils zu lösen 
oder mit einer einfachen Schere zu schneiden. Der Höhepunkt 
war, als er die Lehrerinnen aufforderte, ihm drei Messer zuzu-
werfen, die er auf einem Hochrad fahrend mit dem Mund und 
seinen beiden Händen auffing. Mit spitzbübischem Charme 
und augenzwinkerndem Witz fand der Komiker und Schau-
spieler für das junge Publikum die richtige Mischung aus 
artistischem Können und lustiger Situationskomik. 
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Die Johanniter Kindertagesstätte  
„Am Obstgarten“

Wir sind Kinder einer Welt
Die Johanniter Kindertagesstätte „Am 
Obstgarten“ wird von Kindern unter-
schiedlichster kultureller Prägung besucht. 
Manche Kinder wurden in Deutschland 
geboren, andere z.B. in Afrika, Rumänien, 

Griechenland oder in der Ukraine.
Auf diesem Hintergrund entstand die Idee zur Facharbeit 
unserer Anerkennungspraktikantin Zanele Königer. Eine Fach-
arbeit setzt sich aus einem fachlichen theoretischen Teil und 
einer Projektarbeit mit den Kindern zusammen.
Im Rahmen dieser Projektarbeit beschäftigte sich Frau Königer mit 
den Kindern intensiv mit dem Thema „Wir sind Kinder einer Welt“.
Welche Spiele spielen Kinder in Afrika oder Australien?
Woran erkennen wir die Flaggen der einzelnen Länder?
Wie klingt die Musik und welche Instrumente werden ein-
gesetzt?

 

Foto: Andrea Unser

Diesen und ähnlichen Fragen näherten sich die Kinder durch 
verschiedenste Methoden an. Dabei stand das „selber tun und 
ausprobieren“ im Vordergrund. Im Freispiel griffen die Kinder 
die behandelten Themen auf ihre eigene Weise immer wieder 
auf: Es wurden z.B. Flaggen gemalt, auf dem Weltglobus 
Länder gesucht und überlegt wie man dorthin kommen kann 
und im Morgenkreis erklang so manches Lied in Englisch.
Den Abschluss des Projektes bildete ein Elternnachmittag. 
Die Eltern staunten was ihre Kinder alles gelernt und erfahren 
hatten.
Während in der großen weiten Welt die Erwachsenen müh-
sam nach gemeinsamen Wegen der Verständigung und der 
Integration gesucht wird, freuen sich die Kinder Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten zu entdecken und leben uns tagtäglich vor:
„Wir sind Kinder einer Welt“

 Foto: Andrea Unser

Danach zeigte uns Herr Amrhein noch die Filteranlagen und 
erzählte was da so passiert. Zum Schluss ging es noch zum 
Spielplatz in der Nähe, was alle freute. Hier wurde viel getobt 
und gespielt. Alle Kinder hat der Freibadbesuch sehr gefallen. 
Sobald das Freibad für die Sommersaison öffnet, werden wir 
in der OGS regelmäßig zum Schwimmen gehen. Darauf freuen 
sich alle Kinder schon!

 Foto: Christine Seufferlein

Offene Ganztagsschule

Osterferien in der Grundschule
Die Ferienbetreuung in den Osterferien hatte so einiges auf 
dem Programm. Jeden Morgen saßen wir beim gemeinsamen 
Frühstück in der Mensa und besprachen den Tag.
Am Montag nahmen wir uns viel Zeit, um aufwendige Oster-
nester zu basteln. Nach dem Mittagessen freuten sich alle 
auf den nahen Spielplatz. Am nächsten Tag durfte jedes der 
Kinder Eier mit verschiedenen Techniken färben. Für das 
anschließende Picknick auf dem Abenteuerspielplatz standen 
Sandwiches und Obst auf dem Speiseplan.

Foto: und Text:  
Christine Seufferlein

Die Kinder sollten 
am Ende 
schätzen, wie viele 
Schritte wir wohl 
für die Wanderung 
gebraucht hatten. 
Die eifrigsten 
waren überzeugt, 
dass es mind. 
20.000 waren! Am 
Mittwoch wurden 
Küken gebastelt 
und Osterplätz-
chen gebacken. 
Das Spannendste 
am Ende der 
Woche war die 
Osternestsuche, 
denn es regnete 
den ganzen Tag. 
Die Kinder konnten 
sich nicht vor-
stellen, dass der 
Osterhase so auch 
nur ein einziges 
Nest verstecken 
konnte.
Nicht mehr zu 
bremsen waren sie 
dann, als endlich 

die ersehnten Sonnenstrahlen herauskamen.
Aber auf dem ganzen Außengelände war nicht einmal ein 
Osterei zu finden. Nun, der Osterhase war klug genug, sie 
drinnen zu verstecken!

Foto: AdobeStock
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Selbstverständlich werden diese nach einiger Zeit wieder in 
die Freiheit entlassen! Ziel ist es, dass die Kinder beobachten 
können, wie die Regenwürmer Gänge bilden, die Erde auf-
lockern und die verschiedenen Schichten miteinander ver-
mischen. Bauanleitung für ein Regenwurmhotel
Gebraucht wird ein großes Einmachglas, ein Tuch (Geschirr- 
oder Handtuch), Sprühflasche, Blätter, Gras, Erde und Sand. In 
etwa je vier Schichten von Erde und Sand aufeinander in das 
Glas füllen. 
Die Erde sollte feucht gehalten werden, aber nicht nass. Aus 
diesem Grund regelmäßig mit der Sprühflasche die oberste 
Schicht einsprühen (auch Regenwürmer können ertrinken). 
Als letzte Schicht Blätter und Gras einfüllen und dann die 
Regenwürmer suchen, um diese im Hotel einziehen zu lassen. 
Das Regenwurmhotel mit einem Tuch abdecken - nicht ver-
schließen! 
Folgend können die Gäste im Hotel beobachtet werden. Wenn 
der Forscherdrang gestillt ist, die Regenwürmer mit Inhalt des 
Einmachglases wieder auf die Wiese leeren. Viel Spaß.
Sonja Markert

Ev. Kita St. Johannis
Hasenprojekt in der Kinderkrippe
„Auf der Wies´ im grünen Gras, sitzt der kleine 
Hoppel-Has´ …“ so klang es in letzten Wochen 
bei uns im Morgenkreis. Denn in unserer 
Krippe drehte sich alles um das Thema „Hase“. 
Liebend gern spielen die Kinder auch jetzt 

noch das Kreisspiel und verkleiden sich mit Ohren als Hasen. 
Durch ein Sachbuch lernten die Kinder die verschiedenen 
Körperteile kennen und erfuhren, was ein Hase frisst und wie 
er lebt. 
So haben sie bei unseren Spaziergängen fleißig Löwenzahn 
gesammelt und erkennen diesen nun überall. Die Bezeichnung 
der Ohren - Löffel - ist den Kindern besonders im Gedächt-
nis geblieben. Etwas Kreatives durfte auch nicht fehlen und 
so gestalteten wir aus Salzteig bunte Häschen-Anhänger fürs 
Fenster und den Osterstrauch. 
Weitere Tätigkeiten in den Hasen-Wochen waren Papier-Bastel-
arbeiten und Spritztechnik mit Sieb und Wasserfarben. Aus-
dauernd wurde hierbei die Hand-Auge-Koordination geschult 
und das Erkennen und Benennen der Farben wiederholt.

 Foto: Gudrun Trabert

Der Höhepunkt war unbestritten aber der Besuch eines echten 
Hasen in unserer Krippengruppe. Diesen aus der Nähe 
zu betrachten und ihn zu streicheln war ein mit Spannung 
erwartetes und besonders schönes Erlebnis. 
Die Kinder freuten sich, dass sie ihm auch den selbst-
gepflückten Löwenzahn zu fressen geben konnten. Das war ein 
gelungenes Ende für unser Projekt.
Anika Günzel
Krippenleiterin

Kindergarten Karoline Kolb
Regenwürmer zu Gast im Hochbeet
Sonnige Frühlingstage liegen bereits hinter 
uns und wir verbrachten schon viel Zeit 
im Garten. In diesem Jahr konnten wir uns 
erneut darüber freuen, dass der Edeka-
Markt Blümlein sein Patenamt zu unserer 
Kita so gewissenhaft umsetzt. Bereits 

vor einigen Jahren haben wir ein Hochbeet durch die Edeka-
Stiftung erhalten, welches auch dieses Jahr verantwortungsvoll 
bepflanzt wurde.

 Foto: Sonja Markert

Vor Kurzem hat uns dazu Frau Blümlein aus dem Edeka-Markt 
von nebenan besucht. In diesem Jahr haben wir Karotten und 
Radieschen gesät, sowie Gurken, Lollo Rosso (Salat), Rote 
Beete und Kohlrabi gepflanzt. 
Ab sofort sind die Vorschulkinder als Schneckenpolizei aus-
gezeichnet, denn diese müssen die Schnecken einsammeln 
und an einen Ort bringen, außerhalb des Beetes. Auch nütz-
liche Tiere wurden entdecket, so haben wir eine Vielzahl von 
Regenwürmern gefunden. 
Der Regenwurm ist neben dem Frühling unser Rahmenthema 
für den April. Die Mädchen und Jungen sind oft fasziniert durch 
diese kleinen Tierchen. Damit wir die Regenwürmer in der Kita 
gut beobachten können, durften einige Regenwürmer in ein 
Regenwurmhotel, welches in jeder Gruppe bereit steht, ein-
ziehen.

 Foto: Sonja Markert
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Mittwoch, 08.05.2024
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff für 1-3 jährige im 

Haus der Kirche
15:30 Uhr Konfirmandenkurs |  

Stellprobe in der Stadtkirche
Donnerstag, 09.05.2024 | Himmelfahrt

Einladung zu den Gottesdiensten im Dekanat: 
10:00 Uhr Gollachostheim in der Sängerhalle | 
10:30 Uhr Hohlach am Sportheim | 09:30 Uhr 
Gottesdienst unter freinem Himmel mit den 
Tansania-Besuchern in Großharbach am Flurstein

Freitag, 10.05.2024
18:00 Uhr Beichtgottesdienst für Konfirmanden und 

Gemeindemitglieder in der Spitalkirche | Pfarrer 
Frederik Heid

Samstag, 11.05.2024
14:00 Uhr Einweihung Haus der Kirche durch Regional-

bischöfin Gisela Bornowski mit Tag der offenen 
Tür | Start um 14 Uhr im bisherigen Haus der 
Kirche in der Adelhofer Straße 14, anschl. Fuß-
marsch zum neuen Domizil in der Ringstraße 25 
| Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonntag, 12.05.2024

09:30 Uhr Konfirmation in der Stadtkirche | Pfarrer Frederik 
Heid

19:00 Uhr Windows-to-heaven-Gottesdienst in der Kirche 
in Weigenheim | mit Tansania-Besuchern

19:00 Uhr Jazz-Konzert „Auf der Suche nach Frieden“ 
in der Kirche in Wallmersbach mit Christian 
Bekmulin (Gitarre) und Anton Mangold (Harfe); 
Eintritt frei

Unsere Konfirmanden 2024:
Konfirmiert werden Daria Asmus, Noel Bavosa, Sebastian 
Brand, Luca Demski, Cheyenne Dotterweich, Magnus Gräbner, 
Lukas Keller, Rebecca Köber, Florian May, Karina Pfeiffer, 
Maurice Rahner, Johanna Schmitt, Samira Schreiber, Raphael 
Seyb und Max Wengertsmann.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 26. April 2024
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr Lobpreisabend „Time to worship“
Sonntag, 28. April 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Michael KisterParallel 

Livestream auf unserem YouTube Kanal
14.30 Uhr Café 21
20:00 Uhr Monatsabschlußandacht mit Abendmahl
Mittwoch, 01. Mai 2024
19.30 Uhr FireAbend
Donnerstag, 02. Mai 2024
9.30 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Entdeckerkids Block 2

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst und Veranstaltungen

Donnerstag, 25.04.2024
15:00 Uhr Bewegtes Wohnzimmer | Familienstützpunkt im 

Haus der Kirche | Caroline Geuder
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe Stift | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege | 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Freitag, 26.04.2024
10:00 Uhr KiGo im KiGa in der Jobstkapelle
19:30 Uhr Brettspieleabend mit Pfarrer Frederik Heid | Haus 

der Kirche
Sonntag, 28.04.2024

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Spitalkirche 
| Pfarrer Frederik Heid | Musik: Gruppe um Dr. 
Eberhardt

17:00 Uhr Konzert mit Sefora Nelson in der Stadtkirche | 
Vorverkauf Buchhandlung Seehars (16 €) und 
Abendkasse 18 €

29.04.2024 bis 15.05.2024 Besuch von einer Abordnung aus 
unserem Partnerdekanat Tansania

Montag, 29.04.2025
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 01.05.2024

Teilnahme des Dekanats und  
der Tansania-Besucher am Walpurgi-Umzug

Donnerstag, 02.05.2024
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe Stift |  

Pfarrer Helge Marschall (Ulsenheim)
Sonntag, 05.05.2024

09:30 Uhr Partnerschafts-Gottesdienst mit den Tansania-
Besuchern in der Stadtkirche | Dekan Max von 
Egidy und Dekan Gerwas Meitamei | Musik: 
Bezirksposaunenchor

Montag, 06.05.2024
18.30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Tramper2

Besondere Tage

besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Freitag, 03. Mai 2024
16.00 Uhr Pfadfinder
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 05. Mai 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Markus EichlerAn  

diesem Sonntag kein Live-stream
IM WALPURGI-FESTZELT!

14.30 Uhr Hof-Café im Hof der LKG

hof.café

Bahnhofstraße 25
97215 Uffenheim

Sonntag
5. Mai

14.30-17.30 Uhr
Hof.Café* 

*findet nur bei trockenem
 Wetter statt.

Foto: Daniel Röger

Mittwoch, 08. Mai 2024
19.30 Uhr Sing&Meet
Freitag, 10. Mai 2024
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr cjb

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach:   
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Kath. Gottesdienstordnung Uffenheim

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch  
erreichbar:
Montag – Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

LKG U�enheim
Bahnhofstraße 25
u�enheim.lkg.de

WALD-WIESEN-KRÄUTER
ENTDECKERKIDS

Für alle Kinder im Alter von 3-6 Jahren
(auch Eltern und Großeltern sind herzlich willkommen)

DONNERSTAGS

11.04. & 18.04.        25.04. & 02.05.

15.30/16.00 -17.30 Uhr

Block 1 Block 2ODER

Foto: Daniel Röger

WALD-WIESEN-KRÄUTER
Entdecker Block 1

11.04. & 18.04.
(ab 15.30) (ab 16.00) (ab 15.30) (ab 16.00)

Entdecker Block 2

25.04. & 02.05.

AUF, AUF IN WALD
(11.04. oder 25.04.)

Achtung: Start um 15.30 Uhr
in Markt Nordheim – Spielplatz Renaturierung

Wir fahren zusammen mit dem Traktor zur Försterin in 
den Wald um auf eine spannende Entdeckungs- und 

Erlebnistour zu gehen. Im Anschluss lassen wir es uns 
am Lagerfeuer so richtig gut gehen. 

KRÄUTER-KÜCHE
(18.04. oder 02.05.) 

Zusammen werden wir uns auf Kräuterentdeckungstour 
machen, Kräuter gemeinsam ernten, Leckeres 

zubereiten und natürlich auch essen.

Anmeldung bei Svenja 0173-5251667
(jeweils nur zu einem Block möglich)

Bitte bringt euer eigenes Getränk mit und
zieht wetterangepasste Kleidung und Schuhe an,

die schmutzig werden dürfen.
Pro Projekttag bitten wir um 3 € für die Materialkosten.

STANDORT

Foto: Daniel Röger
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Gottesdienste
So. 28.04.

10:30 Eucharistiefeier
Di. 30.04.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Do. 02.05.
09:30 Eucharistiefeier danach eucharistische Anbetung

Abschluss um ca. 17:00 mit eucharistischen 
Segen

16:30 Rosenkranz
So. 05.05.
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Maiandacht
Di. 07.05.
14:00 Ökumenischer Seniorennachmittag  

Vortrag: „Barrierefreies Bauen im Alter“  
Vortrag mit Frau Architektin Daniela Rupsch

Kath. Pfarrzentrum
Mi. 08.05.
Uff 15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Do. 09.05.
10:30 Eucharistiefeier
16:30 Rosenkranz

Weitere Infos
- Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienst im Seelsorge-

bereich auf unserem YouTube-Kanal „Seelsorgebereich 
Oberer Aischgrund“.
Übertragungstermine auf unserer Homepage

- Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als News-
letter zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine 
Mail an: ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

- Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, 
hier finden Sie Informationen über Veranstaltungen 
aller Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund  
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Testen Sie:
ALPHA COOLING 

Blitz-Regeneration, Schmerz-

behandlung & Leistungs-
steigerung

AlternativesTrainings- und 
Gesundheitszentrum

Alternatives Trainings-

und Gesundheitszentrum

Tag der offenen Tür am 28.4., von 12 - 16 Uhr

  

Südring 6
www.frankenhuepfer.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Freizeitgärten, Gärten zu
verpachten (langfristig), mehrere
Parzellen (neu angelegt) mit klei-
nem See! Nahe 97215 Uffenheim
Tel. 09842-7157 AB, Mail:
hof.singer18xx@gmail.com

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Anzeigenservice wird bei uns ganz  GROSS geschrieben!
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Vereinsnachrichten

Neuer Vereinsbus für die SBU
Lange musste 
die SBU auf 
den neuen Ver-
einsbus 
warten; wie bei 
der Bestellung 

angekündigt, wurde das 
Fahrzeug, der „Nissan 
Primastar“, nach genau 
einem Jahr Wartezeit 
geliefert. Der alte, rote SBU-
Bus war doch schon sehr in 
die Jahre gekommen und 
hatte bereits einige „Macken“. 
Daher beschloss die Vor-
standschaft der Sportgemein-
schaft Bomhard Schule Uffen-
heim im Frühjahr ´23, einen 
neuen Bus zu bestellen. Da 
die Firma Hertlein in 
Schäftersheim das beste 
Angebot machte und ein 
Preisnachlass von über 
12.000 Euro gewährte, 
bestellten Kassiererin Katrin 

Pfänder (dritte v. l.) und der 
erste Vorsitzende, Ralf 
Lischka (rechts), bei Jürgen 
Bertlein (zweiter v. r.) von der 
Firma Hertlein den neuen 
9-Sitzer in grauer Farbe.

Bei der Übergabe und 
der Einweisung waren 
einige Abteilungsleiter 
und Personen, die häufig 
mit den Sportlern zu Wett-
kämpfen unterwegs sind, 

anwesend und ließen sich die 
vielen Funktionen erklären. 
Feierlich überreichte Herr 
Bertlein anschließend die 
Busschlüssel an den SBU-
Vorsitzenden, während Katrin 
Pfänder einen Blumenstrauß 
überreicht bekam. Verbunden 
damit waren zudem der Dank 
für das geschenkte Vertrauen 
in Nissan und das Auto-
haus Hertlein und die besten 
Wünsche für alle Fahrten mit 
dem 9-Sitzer. Vor allem im 
Winterhalbjahr ist der Vereins-
Bus fast jedes Wochenende 
im Einsatz, um Badminton-, 
Volleyball- oder Basketball-
Sportler bzw. Fünfkämpfer 
oder Leistungsturnerinnen – 
hauptsächlich Jugendliche 
– zu ihren Wettkämpfen zu 
transportieren – ein Luxus, 
um den viele Vereine die SBU 
beneiden!Text: Ralf Lischka Foto: Friedrich Bauer

Neue Jugend-Vorstände der SBU
Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Jugend der 
SBU gab es – wie immer 
nach zwei Jahren – eine Neu-
wahl. Die „alten“ Mitglieder 
– 1. Vorstand Jule Dill, 2. 
Vorstand Hanna Schreiber, 
Kassier Annika Emmert 
und Schriftführer Lina Mühl-
bauer – schieden aus ihrem 
Amt aus und es wurde neu 
gewählt. Erste Vorsitzende 
ist nun Lisa Veeh (zweite v. r.) 
während Nika Dasch (links) 
ihre Stellvertreterin ist. Das 
Amt des Kassiers begleitet 
Helen Kloha (rechts) und 
Kilian Fink (links) hat das 
Amt des Schriftführers inne. 
Nach der Begrüßung durch 
den Vorstand des Hauptver-
eins der Sportgemeinschaft 

Bomhard-Schule Uffen-
heim, Ralf Lischka, folgte 
der Rechenschaftsbericht. In 
ihrem Kurzbericht über die 
Tätigkeiten der vergangenen 
zwei Jahre erklärte Jule Dill, 
dass man sich zwar mehr 
vorgenommen hatte, aber 
leider keinerlei außergewöhn-
lichen Aktionen durchgeführt 
wurden. Da keine Wünsche 
seitens der Vereinsjugend da 
waren, war dies auch nicht 
nötig. Der Antrag von Anna 
Paal auf Entlastung des Vor-
standes wurde einstimmig 
angenommen. Jeweils 
ohne Gegenstimme wurden 
anschließend die neuen Vor-
stände gewählt, die bereits 
einige Ideen, was gemacht 
werden könnte, haben.

 Foto: und Text: Ralf Lischka

SG Volleyballerinnen müssen in Relegation
Die SG TV Bad Windsheim/
SB Uffenheim hat Mitte März 
die letzte Chance verpasst, 
sich den direkten Klassen-
erhalt zu erspielen. Nach der 
1:3-Niederlage gegen die SG 
SGS/TV Erlangen 2 steht nun 
zwei Spiele vor Saisonende 
fest, dass sie die Relegation 
antreten und sich gegen zwei 
Bezirksligisten durchsetzen 
müssen, um die Landesliga 
zu halten. Nicht nur im ersten 
Satz gelang überwiegend 
nicht der Druck im Aufschlag, 
den das Team sonst häufig 
aufbringen konnte. Zu leicht 
hatten es die Gegner diese zu 
entkräften und in druckvolle 
Angriffe zu wandeln. So ent-
wickelte sich ein doch deut-
licher Rückstand von 11:15 
und 12:19 als Frühwirth seine 
Auszeiten verbraucht hatte. 
Zwar pirschte sich die SG 
auch wieder etwas an, sodass 
auch Erlangen noch beide 
Auszeiten nutzen wollte. Beim 
22:25 war der erste Satz dann 
aber definitiv entschieden. Im 
zweiten Satz lag die Hyänen-
SG vorne, ließ sich zur Satz-
mitte jedoch leicht überholen. 
Spätestens mit dem Einsatz 
von Hanna Selz für den Auf-
schlag und den damit vor-
bereiteten sechs Punkten in 
Folge war der Sack mit 25:20 
zu und das Spiel wieder offen.
Doch jetzt ließen die Gast-
geberinnen keinen Zweifel 

mehr daran, dass ihnen 
genauso am Klassenerhalt 
gelegen war. Gleich am 
Anfang gingen mehrere 
Annahmen weg zum 
0:5-Rückstand entwickelt es 
sich wieder zur Verfolgungs-
jagd. Hatten sie in der Satz-
mitte tatsächlich wieder aus-
geglichen, so ging es mit 
dem nächsten Vorsprung 
für Erlangen weiter. Zwei 
Mehrpunktserien am Ende 
brachten einen deutlich 
18:25-Satzverlust aus Hyänen-
sicht.
Im vierten Durchgang ging 
es noch einmal mit leichtem 
Vorteil für die Hyänen-SG los, 
doch letztlich muss vor allem 
in den letzten beiden Sätzen 
die Kontrolle von Erlangen 
über das Spiel anerkannt 
werden. Erneut mit 18:25 
stand nun endgültig fest, dass 
sich die SG TVW/SBU auf eine 
Saisonverlängerung einstellen 
muss und sich im Relegations-
turnier gegen aufstrebende 
Bezirksligisten behaupten 
muss. Daran kann nun auch 
eine Überraschung am letzten 
Spieltag vor heimischem 
Publikum nichts mehr ändern. 
Für die SG TVW/SBU spielten: 
Baltrusch J. und N., Dill, 
Frühwirth, Grau, Neumeyer S. 
und T., Paal, Reuter, Schön-
stein, Selz und Seubert
Text: Susanne Grau
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1. FVU Uffenheim

Bericht über 
das Kleinfeld-
turnier 1.FV 
Uffenheim

Bei sommerlichem Wetter und 
vor einer stattlichen Kulisse 
an Zuschauern fand das 
Kleinfeldturnier der F 2 und 
3 Junioren nach der neuen 
Spielform 5 gegen 5 (d.h. 
4 Feldspieler plus Torwart ) 
im Seewiesen Stadion statt. 
Das Spielfeld hat bei dieser 
Variante eine Größe von 40 
x 25 m und die Kleinfeldtore 
werden nochmals auf 3 x 1,5 
m verkleinert. 
Ziel dieser Form ist es dass 
möglichst viele Spielerinnen 
und Spieler zum Einsatz 
kommen.Im Turniermodus, 
Jeder gegen Jeden,hatte 
jedes Team 5 Kräfte zehrende 
Spiele zu absolvieren. 
Das Kreisturnier gewann 
die SG Ipsheim/Lenkersh./
Ickelheim vor dem SV 
Ergersheim,der SG 1.FV 
Uffenheim 2 und 3 und dem 
FSV Bad Windsheim 3 und 2. 
Die Jugendabteilung bedankt 
sich bei allen Helfern
1.FV Uffenheim
015734505288
Ralf Paul
Jugendabteilungsleiter

Hast du Spaß am Vollyball 
spielen?
Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die freizeit-Volleyball-
abteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.

Mehr Infos unter  
0170 4661680

 Foto: Ralf Paul

 Foto: Ralf Paul

Pädagogische  
Fachkraft (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
zur Mitarbeit im Bereich der  
Integrationslots:innen gesucht!
 
Weitere Informationen unter 
www.diakonie-neustadt-aisch.de/jobs

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
Diakonisches Werk Neustadt/Aisch
z.H. Herrn Jürgen Rotter
bewerbung@dw-nea.de 
T 09161 8995-22 
www.diakonie-neustadt-aisch.de

N e u s t a d t / A i s c h

Kommen Sie in unser Team!
Karriere mit Herz und Verstand.
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Deutsch-Polnischer 
Partnerschaftsverein 
Uffenheim Termine  
an Walpurgi
Der Deutsch-Polnische 
Partnerschaftsverein Uffen-
heim (DPPV) beteiligt sich am 
Einzug ins Walpurgi-Festzelt 
am Dienstag, 30. April. Treff-
punkt ist um 19 Uhr am 
Marktplatz. 
Anmeldungen bitte an den 
Zweiten Vorsitzenden Richard 
Düll (Telefon 09848/270, 
Mobil 0157-31844934 oder 
Mail: richard.duell@gmx.de).
Am 1. Mai beteiligt sich der 
Verein auch wieder am Fest-
zug der Maienkönigin. 
Aufstellung ist um 12:40 Uhr 
in der Mühlstraße.
Der DPPV hat die Zugnummer 
7. Die Vorstandschaft würde 
sich freuen, wenn möglichst 
viele mitlaufen würden.

1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis
Bezirk Unterfranken-Süd
Bezirksliga Ost
FVU I - SB Versbach VI 3:7
Nur mit zwei Stammspielern 
konnte der FVU das letzte 
Saisonspiel bestreiten. Da 
der dritte Tabellenplatz 
bereits feststand, hatte 
dieses Spiel darauf keine 
Auswirkung mehr. Bereits 
die Doppel waren vor-
entscheidend, denn sowohl 
Christian Thorwart/Stefan 
Hergenhan als auch Christian 
Drumm/Gunter Hoffmann ver-
loren nach hartem Kampf im 
Entscheidungssatz mit 9:11. 
Thorwart und Drumm gingen 
zudem im ersten Paarkreuz 
leer aus. Hoffmann gelang 
zwar der erste Punkt in vier 
Sätzen, doch gegen Reif 
in vier und Thorwart in drei 
Sätzen erzielte Versbach 
bereits den sechsten Punkt 
zum Gesamtsieg. Drumm lag 
schon mit 0:2 Sätzen zurück, 
ehe er im Entscheidungs-
satz doch noch die Ober-
hand behielt. Hoffmann blieb 
ohne Satzgewinn, aber Reif 
sorgte mit 12:10 im vierten 
Satz zumindest für eine 
Ergebnisverbesserung. Mit 
24:12 Punkten schließt der 
FVU die Saison auf einem 
hervorragenden dritten Platz 
hinter dem SV Heuchelhof 
Würzburg II und dem TSV 
Grombühl Würzburg II ab.
Bezirksklasse A Ost

FVU II - TV Etwashausen V 
7:3
Gegen die im Abstiegskampf 
steckenden Gäste gewann 
der FVU durch Reif/Michael 
Bestle im vierten Satz mit 
14:12 und durch Hergenhan/
Georg Mieß nach drei Sätzen 
zur 2:0-Führung. Reif verlor 
aber beim 1:3 drei Sätze nur 
mit zwei Punkten Differenz 
und Hergenhan musste nach 
2:1 Satz-Führung im Ent-
scheidungssatz passen. Mieß 
in vier Durchgängen mit drei 
Mal 11:9 und Bestle in drei 
Sätzen stellten den alten 
Abstand wieder her. Reif ver-
lor sein zweites Spiel mit 0:3, 
aber Hergenhan blieb ohne 
Satzverlust. Mieß sorgte in 
vier Sätzen für den Siegpunkt 
und Bestle benötigte nach 
2:0-Führung noch einen Ent-
scheidungssatz zum Gewinn 
des siebten Punktes.
TSV Prosselsheim I - FVU II 
5:5
Schon vor dem letzten Spiel 
des Vierten gegen den 
Dritten standen die Tabellen-
plätze fest. Trotzdem ent-
wickelte sich eine spannende 
Begegnung mit sechs Fünf-
satzspielen. Im ersten Doppel 
mussten sich Reif/Bestle 
nach zuvor knappen Sätzen 
im Entscheidungssatz klar 
geschlagen geben. Dafür 
gewannen Hergenhan/Mieß 
ihrerseits den fünften Satz 

mit 16:14. Im Einzel blieben 
Hergenhan und Reif ohne 
Satzgewinn, aber Bestle in 
vier und Mieß in fünf Durch-
gängen glichen zum 3:3 aus. 
Reif in drei und Hergenhan 
-nach zwei Mal 10:12 bereits 
mit 0:2 in Rückstand- in fünf 
Sätzen brachten den FVU 
mit 5:3 in Führung. Nachdem 
Mieß und Bestle jeweils zwei 
Sätze hoch gewonnen hatten, 
rechneten alle mit einem Sieg 
des FVU, aber beide verloren 
ihre Begegnungen noch im 
fünften Satz zum Remis. In 
der Abschlusstabelle steht 
der FVU mit hervorragenden 
26:10 Punkten hinter dem 
verlustpunktfreien TV Dettel-
bach II und nur einen Punkt 
hinter dem SV Markt Einers-
heim auf dem dritten Platz.
Bezirksklasse C Südost
Die dritte Mannschaft des 
FVU hat sich als Aufsteiger 
unerwartet sicher in der 
Bezirksklasse C Südost 
behauptet. Nachdem der 
TSV Buchbrunn sein letztes 
Spiel verloren hat, kletterte 
der FVU mit einem Punktver-
hältnis von 13:19 punktgleich 
mit diesem, aber mit zwei 
Spielen Vorsprung, noch auf 
Rang sechs der Abschluss-
tabelle, nur drei Punkte hinter 
dem Tabellendritten und 
ebenfalls drei Punkte vor dem 
TSV Rüdenhausen II, der den 
Abstiegsplatz inne hat.

Die Firma Häußlein sucht eine  
AUSHILFE für gärtnerische Arbeiten  

in Uffenheim/Ochsenfurt/Gerbrunn! (m/w/d)
Wir suchen ab sofort einen Minijobler für Pflege- 
arbeiten im Außenbereich (wässern, mähen …)

Führerschein ist notwendig!

Bei Interesse gerne unter folgender Nummer melden:  
09334/ 9799 200

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

JOBS IN IHRER REGION
Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

JOBS

Fo
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buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!
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Partnerstadt Kolbudy
Besuch bei 
einem beson- 
deren Fest 
Uffenheimer 

feierten in Kolbudy mit den 
Kaschuben den Einheitstag
Der kaschubische Einheits-
tag wurde in diesem Jahr 
in Uffenheims polnischer 
Partnerstadt Kolbudy gefeiert. 
Mit dabei auch Bürgermeister 
Wolfgang Lampe und der 
Vorsitzende des Deuscth-
Polnischen Partnerschafts-
vereins, Thomas Gröschel. 
„Es war unseren Freunden 
überaus wichtig, dass wir 
an diesem besonderen Tag 
dabei sind“, sagt der Vereins-
vorsitzende.
Die Partnerschaft zwischen 
Uffenheim und Kolbudy sei 
äußerst lebendig, freut sich 
Thomas Gröschel. Das ver-
gangene Jahr nennt er sogar 
das aktivste seit Beginn der 
Partnerschaft. Gerne sei man 
deshalb auch der Einladung 
zum Einheitstag gefolgt, um 
als Partnerstadt Präsenz 

zu zeigen. Die meisten 
Kaschuben in Pommern 
leben im Kreis Karthaus, laut 
einer Statistik von 2005 83,8 
Prozent der Bevölkerung. 
Im Kreis Danzig waren es 
zu diesem Zeitpunkt etwa 
21 Prozent, in der Wojewod-
schaft Pommern 23 Prozent. 
Vor 786 Jahren tauchte nach 
Gröschels Worten zum ersten 
Mal der Name Kaschubien 
in Dokumenten auf. In einer 

Bulle von Papst Gregor IX. 
wird Boguslaw I., Fürst von 
Stettin, zum Fürsten von 
Kaschubien ernannt. Seit-
her lebten die Kaschuben 
unter ständig wechselnden 
Regierungen – zwischen 
der Oder im Westen und 
der Weichsel im Osten. Vor 
allem in der mittelfränkischen 
Partnerregion Pommern sind 
sie stark vertreten. Anfang 
des 20. Jahrhunderts lebten 

die Kaschuben im preußisch-
deutschen Staat, der diesen 
wie auch den Polen repressiv 
eingestellt gewesen war, 
wie einer Abhandlung von 
Cezary Obracht-Prondzynski 
zu entnehmen ist. Die 
schwierigste Periode in 
der Geschichte war für die 
Kaschuben der Zweite Welt-
krieg. Kaschubische Söhne 
mussten in der Wehrmacht 
dienen, viele Kaschuben 
starben im KZ Stutthof und 
anderen Konzentrations-
lagern in und außerhalb 
Pommerns. Doch die Zeit 
nach der Befreiung war 
nicht einfach für sie. Die 
Kommunisten unterdrückten 
die Kaschuben, weiß 
Gröschel. Erst mit Solidarnosc 
und deren Reform sei die 
kaschubische Kultur und 
Sprache wieder aufgeblüht. 
„Man geht davon aus, dass 
zirka 300.000 Menschen die 
Sprache können und über 
100.000 diese auch aktiv 
anwenden.“ Jedes Jahr wird 

der Einheitstag gefeiert. 
Jetzt durfte Kolbudy dieses 
Fest ausrichten. Lampe und 
Gröschel waren tief beein-
druckt von den Feierlich-
keiten. Kaschuben aus über 
70 Gemeinden aus ganz 
Pommern waren Teil des Fest-
umzugs. Auch einen Fest-
gottesdienst in kaschubischer 
Sprache hat es gegeben. 
Akkordeonisten traten auf, 
Musikkapellen, Tänzer und 
Aussteller waren beim Fest-
tag dabei. In der örtlichen 
Kulturhalle spielten sogar 244 
Akkordeonisten zeitgleich 
auf. Mit einem großen Konzert 
endete der Tag, an dem der 
Uffenheimer Bürgermeister 
Geburtstag hatte und natür-
lich von den Freunden ein 
kleines Geburtstagsständ-
chen, in kaschubischer und 
polnischer Sprache, bekam. 
Text: gk/Fotos: Roman Nowak
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8-mal können Neulinge und 
Wiedereinsteiger in acht 
Standard- und Lateintänze 
hineinschnuppern und Lust 
auf mehr bekommen!
Mach Tanzen zu deinem 
Hobby“, dazu laden die 
Hobbytänzer vom Tanzsport-
club Uffenheim Interessierte 
in die Stadthalle nach Uffen-
heim ein. Vom 3. Juni bis 
22. Juli 2024 wird montags 
von 19:45 bis 20:25 Uhr das 
Schnuppertraining unter 
Anleitung eines Tanzlehrers 
stattfinden. 
Das Angebot richtet sich 
an alle, die neu beginnen 
möchten oder nach einer 
Pause wieder einsteigen 
möchten. Zum Preis von 
50 Euro pro Person werden 
während der acht Abende 
Wiener Walzer, Langsamer 
Walzer, Tango, Slowfox, 
Quickstepp, Samba, Cha-
Cha-Cha und Rumba gezeigt.

Tanzen hält Körper und Geist 
fit, das ist seit langem wissen-
schaftlich belegt. Fragen Sie 
(Ihren Arzt …) – oder besser 
die Hobbytänzerinnen und 
-tänzer. „Denn das sind 
wir, Hobbytänzer und keine 
Profis“, betont Vorsitzende 
Simone Herrmann. Sie freut 
sich auf viele Neugierige und 
bekannte Gesichter.
Die nächsten Tanzabende 
mit Live-Musik sind am 
15.11.2024 in Gollhofen 
mit den Andorras und am 
22.03.2025 in der Stadt-
halle in Uffenheim mit Casa 
Blanca. Anmeldungen für den 
Kurs und die Tanzabende 
sind demnächst über die 
Homepage  
www.tsc-uffenheim.de mög-
lich. Weitere Informationen 
zu den Angeboten gibt es 
bei der ersten Vorsitzenden 
Simone Herrmann unter 0176 
63837380.

Fahrt nach Warschau 
und Kolbudy
Der Deutsch-Polnische 
Partnerschaftsverein Uffen-
heim bietet eine Fahrt vom 
11. bis 16. Juni 2024 zu 
seinen polnischen Freunden 
anlässlich der Kolbudy-Tage 
an. Erstmals werden die Teil-
nehmenden bei dieser Fahrt 
einen Tag in Warschau (mit 
Stadtführung) verbringen mit 
Übernachtung im Hotel MDM. 
In Kolbudy ist die Unter-
bringung im Hotel Venus in 
Lapino am See. Dieses Hotel 
bietet einen wunderschönen 
Außenbereich mit Zoo, Grill-
stelle sowie Hallenbad und 
Bowling-Bahn. Auf der Fahrt 
von Warschau ist ein Aufent-
halt in Elblag und ein Besuch 
der KZ Gedenkstätte Stutthof 
geplant. Ein Tag in Kolbudy 
wird von den polnischen 
Freunden gestaltet. Des 
Weiteren steht Danzig auf 
dem Programm und der 
Besuch der KolbudyTage. 
Die Reisekosten betragen für 
Fahrt und Übernachtung im 
Doppelzimmer 440 Euro pro 
Person, im Einzelzimmer 520 
Euro.
Reiseteilnehmer bis ein-
schließlich 25 Jahren erhalten 
einen Zuschuss in Höhe von 
90 Euro.
Abfahrt ist am 11. Juni um 
21 Uhr an der Mittelschule 
in Uffenheim. Ankunft wird 
am 16. Juni gegen Mitter-
nacht in Uffenheim sein. 
Anmeldungen bitte mit 
der gewünschten Zimmer-
kategorie an den Ver-
einsvorsitzenden Thomas 
Gröschel, Wallmersbach 
22, 97215 Uffenheim, Tele-
fon 09848/700, Mobil 0175- 
7264003.

Tanzsportclub Uffenheim bietet Einsteigerkurs im 
Juni und Juli 24

Museum für Zivil- und Wehrtechnik Uffenheim
Das Museum ist von April bis 
Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 10:00 
bis 16:00 Uhr geöffnet. Am 
ersten Wochenende im Juni 
findet das Museumsfest statt.

Die Eintrittspreise betragen 
für Erwachsene: 7 EUR
Jugendliche: 13-16 Jahre:  
6 EUR
Kinder: 0-12 Jahre: frei

Gollachgaumuseum 
Uffenheim

Öffnungszeiten
Mai bis zum letzten Sonntag 
im Oktober,
an allen Sonntagen  
von 13:30 bis 16:00 Uhr
Gruppenführungen nach 
Anmeldung ganzjährig, auch 
abends, möglich
Eintrittspreise

Erwachsene 3,50 €/Gebäude, 
Kombikarte 5,00 €*
(Bitte die abgestempelte Ein-
trittskarte aufheben und beim 
2. Besuch vorzeigen!)
Schüler 1,50 €/Gebäude  
und die Kombikarte 2,50 €*
für angemeldete Schul-
klassen, pro Schüler € 1,00
Kinder (bis 6 Jahre) haben 
freien Eintritt.
*Die Kombikarte gilt für beide 
Häuser und für 2 Besuche im 
Museum.

Kontakt
Tel. 09842 8100
eMail:  
info@gollachgaumuseum.de

Europa-Union
5-Tagereise 
nach 
Tschechien 
von 22.5. – 

26.5.24 und 7-Tagereise nach 
Südpolen von 3.8.- 9.8.2024 
Herzliche Einladung zur Bus-
reise nach Süd-Tschechien 
mit jeweiligem vielseitigem 
Programm in: Budweis, 
Krumau, Hlubocka, Rosen-
berg, Frauenberg, Wittingau, 
Neuhaus und Pisek; Sowie 
Reise nach Südpolen mit 
vielseitigem Programm in: 
Schweidnitz, Kreisau, Bres-
lau, Tschenstochau, Krakau, 
Salzbergwerk, Hohe Tatra, 
Zakopane, Floßfahrt auf dem 
Dunajecfluss und Bratislava/
Slowakai; jeweils mit Reise-
leitung. Jeder Interessend ist 
herzlich willkommen. 
Auskunft bei Ernst Groß,  
Tel. 09842 2664

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Samstag, dem 20.04.2024, 
zu seiner nächsten Vor-
stellung nach Würzburg, 
diesmal wieder in die 
Theaterfabrik Blaue Halle. 
Auf dem Programm steht die 
Oper DON GIOVANNI von 
Wolfgang Amadeus Mozart. 
Die Vorstellung beginnt um 
19:30 Uhr und dauert bis 
23:00 Uhr.
Der Bus fährt an der Halte-
stelle Hedwigsruh in der 
Bahnhofstraße um 18:00 Uhr 
ab. Wegen der außergewöhn-
lichen Länge der Aufführung 
werden wir diesmal nach der 
Vorstellung nicht ausgehen.

Ab dem 26.04.2024 bieten wir täglich unser Sortiment an  
Beet- und Balkonblumen, Kräutern und  

Gemüsejungpflanzen auch in Hüttenheim an. 

Verkaufsstelle ehemalige Gärtnerei Schunke. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Im Furtsand 10 • 97340 Segnitz • Tel. 09332/1503

 Ihre Gärtnerei im Hof
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AC Uffenheim

Stefan Kopp bleibt Vorsitzender
Stefan Kopp bleibt Vor-
sitzender des AC Uffenheim. 
Er mehrheitlich von den 
sieben erschienenen Mit-
gliedern wiedergewählt.  
Kopp berichtete, dass für 
heuer wieder zwei Fahr-
radturniere an Schulen 
stattfinden sollen. Auch 
soll wieder eine Ver-
anstaltung zum „Toten 
Winkel“ stattfinden, um die 
Schülerinnen und Schüler zu 
sensibilisieren. 
„Hallo Auto“ werde auch 
angeboten. Kartfahren gibt 
es derzeit beim AC nicht. 
Das letzte Mal sei vor Corona 
gefahren worden, berichtete 
Verkehrsreferent Reiner 
Hartlehnert. Kopp bedauerte, 
dass die Kinder während 
Corona aufgehört hätten. 
Gleichwohl gebe es 
interessierte Kinder. Kopp 
hofft zudem auf mehr 
Beteiligung der Mitglieder 
bei Veranstaltungen. Geplant 
sei wieder, an Walpurgi mit-
zumachen. In Planung sei 

auch ein Weißwurstfrüh-
stück, sagte der Vorsitzende. 
Anfang Mai komme auch 
wieder der ADAC mit einem 
Prüfstand auf den Fest-
platz. Wegen der bisherigen 
Resonanz nur an einem Tag. 
Das Ergebnis der Neuwahlen: 
Vorsitzender bleibt Stefan 

Kopp, zweiter Vorsitzender 
ist nun Peter Bauerreis. Als 
Schatzmeister wurde Falko 
Boetcher in Abwesenheit 
gewählt. Verkehrsreferent ist 
Reiner Hartlehnert, Schrift-
führer Stefan Kopp. Nicht 
mehr kandidiert hatte Kassier 
Wolfgang Lampe.

Europa-Wahl ist wichtig 
für den Naturschutz

 

 

 

Die BUND Naturschutz Orts-
gruppe Uffenheimer Land 
lädt herzlich ein zum Vortrag 
“Wie Europa den Natur- und 
Umweltschutz in Mittelfranken 
voranbringt”. 
Tom Konopka, BN-
Regionalreferent für Mittel-
franken, zeigt auf wie sich 
EU-Verordnungen hier vor 
Ort auswirken und welche 
Bedeutung EU-Recht für den 
Arten-, Biotop-, Umwelt- und 
Klimaschutz hat.

Kommen Sie und informieren 
Sie sich!
am 22.Mai, um 19:30 Uhr,  
Im Lindhof, 
Ulsenheim
Über Ihr Kommen freut sich 
die BN-Ortsgruppe
Heidi Heinl

Neuwahlen beim AC Uffenheim: Das Bild zeigt (von links) Reiner 
Hartlehnert, Stefan Kopp und Peter Bauerreis. 
 Foto: Gerhard Krämer

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen 
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2025« 
· »Disco Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt 
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel, 
eingebettet in eine tropische Gartenanlage 
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt 
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der 
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT 
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“ 
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers.

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Fuerteventura-Traumreise 2025
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

Weitere Infos unter: 
www.schlager-kanaren.de

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel, 
Nicole, Peter Orloff , Claudia Jung, Bernie 
Paul und Graham Bonney

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025 

ab/bis Frankfurt 
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW25

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €) 
buchbar
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Andrea erzählt
Hallo, heute hören Sie 
mal wieder etwas von mir, 
Andrea, der FSJ-Kraft der 
Forschungsstelle (ich mache 
hier ein Freiwilliges Soziales 
Jahr).
Diesmal erzähle ich Ihnen 
etwas über ein per Hand 
geschriebenes Notenheft 
aus dem Heimatmuseum 
Leutershausen. Von Couplets 
und Versen bis hin zum „Ver-
zeichnis über die in der..... 
Zut. Periode ausgegebenen 
Berechtigungsscheine für 
entrahmte Frischmilch an 
Personen über 70 Jahre.“ – 
in diesem Heft kann man so 
einiges entdecken. Übrigens 
wurde es von einem Peter 
Wagner geschrieben, der 
1883 geboren wurde und 

Maurer sowie Militärmusiker 
beim 6. königlich-bayerischen 
Infanterie-Regiment war. Auf-
grund einer „Bemerkung: Der 
Vortragende tritt in Hemd[...], 
Schürze und einem Stroh-
hut auf. An der Hand trägt er 
einen große blecherne Milch-
kanne und 1/2 l Maß. Bei den 
mit [Zeichen] bezeichneten 
Stellen schlägt er genau den 
Takt mit dem Maß auf die 
Kanne.“ unter einem Liedtitel 
lässt sich vermuten, dass das 
Heft sogar zu Aufführungs-
zwecken genutzt wurde.
Besonders lustig finde ich in 
dem Heft den Liedtitel „Ach 
wären die Menschen blos 
heute noch so dumm“. In den 
drei gereimten Strophen des 
Liedes geht es tatsächlich um 

biblische Geschichten, wie 
unter anderem die von Adam 
und Eva oder die Erzählung 
in der Moses, der in einem 
Korb auf einem Fluss treibt, 
gerettet wird. Eine Strophe 
will ich Ihnen unbedingt 
abtippen:
„Adam u. Eva, das ist doch 
ganz klar, / Die waren dereinst 
unser Stamm-Elternpaar, / Sie 
das Weib, u. Adam der Mann, 
/ Sie bot dem Adam den 
Apfel gleich an, / Der Adam 
der nahm Ihn u. biß gleich 
hinein, / Und gab Ihm der 
Frau, auf Gott schmeckt der 
fein, / Gleich darauf kam ein 
Engel u. wies sie hinaus / Und 
der dumme Adam ging auf 
gleich heraus. / Ach wären 
die Menschen blos heut noch 

so dumm / Ich liefet auch 
heut noch im Garten herum, 
/ Ich sagte zu Frau, was du 
willst mich verführen, / Geh 
mir weg mit dem Apfel, ich 
esse blos Birn.“
In den kommenden 
Wochen können Sie auf den 
sozialen Medienkanälen der 
Forschungsstelle immer mal 
wieder noch mehr von mir 
über weitere interessante und 
lustige Funde erfahren. Mein 
Freiwilliges Soziales Jahr wird 
im August enden, aber der 
Platz für den nächsten Zyklus 
mit Beginn im September 
2024 ist noch nicht belegt! 
Wer sich dafür interessiert, 
darf sich gerne bei uns 
melden unter post@volks-
musik-forschung.de.

Forschungsstelle für fränkische Volksmusik

So sieht das beschriebene Heft aus. Als ich hier angefangen habe, 
konnte ich noch nichts davon lesen – mittlerweile funktioniert es 
schon ziemlich gut! Foto: Forschungsstelle für fränkische Musik

Bevor die Noten digitalisiert werden konnten, mussten sie sortiert 
werden. Foto: Forschungsstelle für fränkische Musik

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Aus den Nachbargemeinden

Ab 10:00 Uhr Weißwurstfrühstück
• Bier vom Fass von der „LANDWEHR-BRÄU“ 
• Herrnbräu Weißbier vom Fass
• Weißwürste mit Brezen

am 09. Mai 2024
in Adelshofen

Ab 11:30 Uhr Mittagessen
• Jägerschnitzel von der Pute mit Kroketten und Salat
• Sauerbraten vom Rind mit Klößen und Blaukraut

Nachmittags
• Kaffee und Kuchen
• Wurst- und Käsevesper, Wurstsalat und Schmalzbrot

KKiinnddeerrsscchhmmiinnkkeenn  uunndd  HHüüppffbbuurrgg

In der Festhalle Richtung Reichelshofen
Herzlich lädt ein:

F.C. Bayern München Fan-Club Adelshofen

LINUS WITTICH hat 
jetzt einen Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

In Folge 5 wird in „Hallo LINUS WITTICH“ eine 
Premiere präsentiert, denn Talkgast Albert Jung 
ist der erste im Podcast, der nicht aus dem Medi-
enhaus kommt. Der Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Kaisersesch hat als parteiloser schon 
vier Wahlen gewonnen und seine Verwaltung sehr 
modern und digital aufgestellt.

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühling im Schwarzwald:
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

schnuppern…
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Was sonst noch interessiert 

Bekanntmachung von Manövern  
 
 
Beim Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim wurde angemeldet, dass Einheiten der 
amerikanischen Streitkräfte ein Manöver durchführen, von welchem auch der Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim berührt wird:  
 
 
Übungsart:  Hubschrauberlandeübungen (einschließlich Nachtlandungen) 
 
Übungszeitraum:  01.05.2024 bis 31.05.2024  
 
Betroffene Gemeindegebiete: Trautskirchen, Gerhardshofen, Emskirchen, Bad Windsheim, 

Uffenheim, Dachsbach, Dietersheim, Münchsteinach, 
Markt Nordheim 

 
 
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten.  
 
Entschädigungsansprüche für Flur- und Forstschäden, für Schäden an privaten Straßen und Wegen 
sowie für sonstige Schäden sind umgehend, jedoch spätestens innerhalb eines Monats nach 
Beendigung der Übung schriftlich bei der Gemeinde oder innerhalb von drei Monaten nach dem 
Zeitpunkt, in dem der Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis erlangt hat, 
schriftlich bei der Schadensregulierungsstelle des Bundes anzumelden.  
 
 
1. Schadensregulierungsstelle 
 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Tel. 0911 99 26 10 
Regionalbüro Süd Nürnberg 
Krelingstraße 50 
90408 Nürnberg 

 
 
2. Beschwerden bzgl. Flugbetrieb/Lärm 
 

Deutsch-Amerikanische Verbindungsstelle Tel. 0152 091 14 369 
Frau Helga Moser 
Katterbach Army Airfield 
91522 Ansbach 
 
und/oder 
 
Luftwaffenamt Köln Tel. 0800 862 07 30 (gebührenfrei) 
Abteilung Flugbetrieb in der Bundeswehr Fax: 02203 908 27 76 
Luftwaffenkaserne WAHN 501/11 E-Mail: FLIZ@bundeswehr.org 
Postfach 90 61 10 
51127 Köln 

 
 
3. Beschwerden bzgl. der festgelegten Landepunkte und Manöverschäden 
 

Manöverbeauftragte der US-Army Tel. 09802 83 26 34 oder  
  Tel. 01577 19 18 155  

Kunstausstellung in der Galerie Uffenheim  
ab 1. Mai
„Gott oder die Welt“
Eine tiefsinnige Kunstaus-
stellung vom Uffenheimer 
Norbert Hettmer
Unter dem Titel „Gott oder die 
Welt“ stellt Norbert Hettmer 
seine Werke vom 1. bis 
12.Mai in der Galerie Uffen-
heim aus.
Als Steinmetz und Bild-
hauer hat er sich schon sein 
ganzes Berufsleben mit Kunst 
befasst, aber seit ungefähr 10 
Jahren arbeitet er nicht mehr 
ausschließlich nur mit dem 
Material Stein.
„Da wird ein Fundstück aus 
dem Wald zum „Kleinen 
Prinz“ oder ein böser Garten-
zwerg wird hinter Gitter 
gesetzt, und ärgert sich jetzt 
blau. Ein Stiefelknecht wird 
mit Jesus verglichen oder ein 
Weinstock zum Kruzifix“
Der Künstler scheut mit 
seinen nachdenklichen 
Werken auch nicht die Aus-
einandersetzung mit Kirche 
und Gesellschaft
„Müssen wir uns ent-
scheiden? – Für Gott oder 
die Welt?“
Werke, über die man ins 
Gespräch kommt – eben „mit 
Gott oder der Welt!“
Zwischen den Arbeiten 
möchte Norbert Hettmer 
mit den Menschen in den 
Dialog treten. Die, die 
etwas zu sagen haben, 
kommen zu Wort. Zeit für 
ehrlichen Meinungsaus-
tausch. Vielleicht werden hier 
Gedanken ausgesprochen, 
die woanders keinen Platz 
haben – es wird spannend!

Begleitet wird die Aus-
stellung in der Galerie mit 
fotografischen Momentauf-
nahmen von seiner Ehefrau 
Claudia Kusinski.
Die Galerie in Uffenheim 
finden Sie im alten E-Werk 
in der Ringstraße 10 und ist 
folgendermaßen geöffnet: 
jeweils am 1. Mai, 4.+5. Mai, 
9. Mai und 11.+12. Mai von 
14 – 17 Uhr. Für interessierte 
Schulklassen oder Religions-
klassen können gerne 
Anfragen zu einer Führung 
außerhalb der Öffnungszeiten 
angefragt werden.

 Fotos: Norbert Hettmer

Kolping-Akademie Bamberg
Hohe Förderung bei Auf-
stiegsfortbildungen für 
werdende Meister, Fach- 
und Betriebswirte durch 
den bayerischen Meister-
bonus
Am 08.05.2024, von 17:00h - 
18:30h, informiert die Kolping 
Akademie bei einer kosten-
losen OnlineInformationsveran-
staltung zum Thema „Auf-
stiegsfortbildungen im 
digitalen Klassenzimmer“ zu 
Kursen und Fördermöglich-

keiten. So erfahren Sie u. a. 
wie durch Aufstiegs-BaföG 
und KFW-Darlehen bis zu 
75% der anfallenden Kurs-
kosten gefördert werden 
und wie Sie zusätzlich von 
3.000.-€ Meisterbonus 
profitieren können. 

Melden Sie sich gleich an per 
E-Mail:  
akademie@kolpingbildung.de 
oder telefonisch:  
(0951) 5 19 47-0

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0
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KreisjugendringPressemitteilung des Landratsamtes Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Agrarfoliensammlung
Termine in Uffenheim und Bad Windsheim
Im Mai findet die diesjährige 
Foliensammlung der Abfall-
wirtschaft des Landkreises 
Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim statt. Bei der 
mobilen Foliensammlung in 
Uffenheim und Bad Winds-
heim, wie auch bei der 
ganzjährigen Abgabe in 
Dettendorf sind folgende 
Punkte zu beachten: 
Angenommen werden:

• Agrarfolien  
(Agrar- Silofolie, Abdeck-
folien, schwarz, weiß,  
UV-beständig)

• Wickelstretch  
(Wickelfolie, Stretch- oder 
Schrumpffolien  
von Silageballen)

• Netze und Schnüre von 
Rundballen sowie Bänder 
aus Kunststoff BigBags 
und Gittergewebefolien 
sind von der Annahme 
ausgenommen. Es dürfen 
keine Steine, Holzstücke, 
Metalle oder Fremdkunst-
stoffe enthalten sein. Die 
Kunststoffe können nur 
angenommen werden, 
wenn sie sortiert, zudem 
gereinigt, besenrein, 
gebündelt, vorgepresst 
und trocken sind. Nur so 
kann das Material einer 
Verwertung zugeführt 
und nur so können die 
Kosten möglichst gering 
gehalten werden. Werden 
die Kriterien nicht ein-
gehalten, sind die Kunst-
stoffe von der Verwertung 
ausgeschlossen.

Aufgrund der anhaltenden 
Beeinträchtigungen des 
Kunststoffmarktes ist es 
allerdings auch in diesem 
Jahr nicht möglich, die Folien 
kostenfrei entgegenzu-
nehmen. 
Es wird daher ein Ent-
gelt von 40 Euro je Kubik-
meter angeliefertes Material 
erhoben. 
Die Bezahlung vor Ort ist nur 
mittels Bargeld möglich, eine 
Annahme auf Rechnung ist 
nicht möglich.

Termine für die Folien-
sammlung sind am Dienstag, 
7. Mai und Mittwoch,  
8. Mai 2024 am Festplatz in 
Uffenheim.
Am Dienstag, 14. Mai 2024 
werden Folien am Festplatz 
in Bad Windsheim entgegen-
genommen. Annahmezeiten 
sind jeweils von 09:00 bis 
13:00 Uhr.
Die Materialien können am 
Sammeltag zu den vor-
gegebenen Zeiten am 
genannten Ort abgegeben 
werden. Sie dürfen nicht vor-
her dort abgelagert werden. 

Auf die Verpflichtung der 
Anlieferer zur Sicherung 
der Ladung wird verwiesen. 
Über die punktuelle Folien-
sammlung hinaus werden 
landwirtschaftliche Folien 
ganzjährig am Gewerbewert-
stoffzentrum der Energie- 
und Verwertungsanlage 
Dettendorf angenommen.

Der Kreisjugendring Neustadt 
a.d. Aisch-Bad Windsheim 
sucht dieses Jahr wieder 
junge Menschen, die ab dem 
01. September 2024 ein Frei-
williges Soziales Jahr oder 
Freiwilliges Ökologisches 
Jahr machen möchten. Bist 
du an einem Jahr Berufs-
orientierung und freiwilligem 
Engagement interessiert? 
Dann gibt es weitere Infos 
auf der Homepage des Kreis-
jugendrings unter www.kjr-
nea-de, per E-Mail an info@
kjr-nea.de oder ruf einfach 
unter der 09161 922580 bei 
uns an.
Wir freuen uns auf dich!

„Aktionstage Innenorte“ 
2024
Besichtigungen von vorbild-
lichen Sanierungen und Neu-
bauten in den Ortskernen
Unter dem Motto „Mein 
Leben findet Innen statt“ 
laden die Organisatoren 

an den Wochenenden vom  
04. und 05. Mai sowie  
11. und 12. Mai 2024 in acht 
Kommunen zu den Aktions-
tagen Innenorte 2024 ein. 
Gemeinsam mit dem Land-
kreis Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim haben die 
Kommunalen Allianzen A7 
Franken West, Aurach-Zenn, 
Franken 3 und NeuStadt und 
Land ein abwechslungs-
reiches Programm auf 
die Beine gestellt. An den 
genannten Terminen sowie an 
der Auftaktveranstaltung am 
03. Mai 2024 werden Rund-
gänge, Diskussionsrunden, 
Ausstellungen und Führungen 
angeboten, welche sich 
thematisch mit erfolgreicher 
Innenentwicklung und hier-
für nutzbaren Werkzeugen 
und Fördermöglichkeiten 
befassen. Zu den Aktions-
tagen sind alle interessierten 
Besucher herzlich ein-
geladen.

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Bauzaunbanner 
340 cm x 173 cm

eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

  1 Stück 56,31 €
 bei 5 Stück 46,45 €/Stück

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   
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Planen Bauen Wohnen
Mein neues Zuhause

GÜNSTIGER 

PREIS

91459 Markt Erlbach
09106 - 92 404-14

GÜNSTIGER REGIONAL

ERZEUGTER 

STROM

PERSÖNLICHER

SERVICE OHNE 

WARTESCHLEIFE

GÜNSTIGER 
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... u
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He�zun�tausch: Fina�zielle Förderung nimmt Zeitdruck raus
Die Miete mobiler Heizzentralen wird für maximal ein Jahr bezuschusst

(DJD). Geht die alte fossile 
Heizung kaputt, wünschen sich 
viele Verbraucher eine effi-
ziente und umweltfreundlichere 
Alternative. Doch welche ist die 
richtige Heizung für das beste-
hende Gebäude und welche 
finanziellen Möglichkeiten ste-
hen dafür bereit? Bis hier eine 
vernünftige Entscheidung get-
roffen wurde und alle benötigten 

Teile liefer- und montierbar 
sind, können Wochen bis Mon-
ate vergehen. In vielen Fällen 
wird diese Zeit mit einer mo-
bilen Heizzentrale auf Mietba-
sis überbrückt. Um die Kosten 
für diese oftmals notwendige 
Zwischenlösung kleinzuhalten, 
können Nutzer nun auf eine 
finanzielle Förderung des Bun-
des zurückgreifen.

Zuschüsse bis zu 40 Prozent
Seit Anfang 2023 sind die 
neuen Förderrichtlinien der 
Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) in Kraft. Damit 
bezuschusst der Bund umwelt-
schonende Heizsysteme. Die 
Förderung erhält man sowohl 
für den Heizungstausch selbst 
(zehn Prozent Bonus) als auch 
erstmals für eine mobile Heizu-
ng auf Basis erneuerbarer En-
ergien. Zuschüsse von 10 bis 
30 Prozent sind hier möglich, 
insgesamt also bis zu 40 Pro-
zent der Gesamtkosten. Den 
Vorteil für Eigenheimbesitzer 
zeigt Luisa Schädler von Ener-
ent auf: “Entscheidet man sich 
für ein förderfähiges Heizu-
ngssystem, kann auch die Mi-
ete einer mobilen Heizzentrale 
bis zu einem Jahr gefördert 
werden. Das trägt zum ersten 
Mal dem Zeitdruck bei Heizu-
ngsdefekten Rechnung.”

Erst Antrag, dann Unterschrift
Nutzbar sind Elektroheizmobile, 
Heizcontainer und Heizmobile 
mit Biomasse oder sonstigen 
Betriebsstoffen. Interessenten 
sollten berücksichtigen, dass 
der Einsatz einer Mietlösung 
nur bis zur Inbetriebnahme 
der geförderten Heizanlage 
möglich ist, das Bestands-
gebäude mindestens fünf Jahre 
alt sein und die Inbetriebnahme 
der förderfähigen Anlage im 
Zuwendungsbescheid erwähnt 
werden muss. Nach Ablauf des 
geförderten Jahres ist die pro-
visorische Heiztechnik wieder 
abzubauen. Wer sich für eine 
solche Lösung interessiert, fin-
det beispielsweise unter www.
enerent.de verschiedene Heizz-
entralen sowohl der Marke Hot-
mobil als auch von Mobiheat. 
Der Fachhandwerker vor Ort 
ist bei allen Fragen der richtige 
Ansprechpartner. Wichtig ist in 
jedem Fall, zuerst den Antrag 
auf Förderung zu stellen und 
die Genehmigung abzuwarten, 
bevor der Auftrag an den Mon-
teur unterschrieben wird.

Erstmals fördert der Bund auch mobile Heizzentralen, um die Über-
brückung beim Anlagentausch einfacher zu machen.
 Foto: DJD/ENERENT
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Fachzentrum für Handwerk und Industrie

Köstner Fachzentrum GmbH
Karl-Eibl-Straße 44+48 ▪ 91413 Neustadt/Aisch
Tel. 09161 668-0
info@koestner.de
www.koestner.de

Ihr kompetenter Partner

Tore     Türen     Antriebe

Bäder sehen. planen. kaufen.

Planen Bauen Wohnen
Mein neues Zuhause

(DJD). Nach den aufregenden 
Tagen des Hausbaus folgt der 
Einzug ins Traumhaus. Doch mit 
dem Abschluss der Bauphase 
und der förmlichen Bauab-
nahme beginnt ein weiterer 
wichtiger Zeitraum für Hausbe-
sitzer: Die Gewährleistungszeit. 
Sie ist gesetzlich festgelegt auf 
fünf Jahre, in denen der Bau-
unternehmer oder Bauträger für 
Mängel oder Baufehler haftet, 
die innerhalb dieser Zeit auftret-
en. Erik Stange, Pressesprecher 
des Verbraucherschutzvereins 
Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB), weist darauf hin, dass 
ein Großteil der Bauschäden 
tatsächlich erst nach dem Ende 
der Bauzeit festgestellt wird - es 
lohnt sich also, während der er-
sten Jahre im eigenen Zuhause 
genau hinzusehen. Er erklärt, 

worauf Neueigentümer achten 
sollten.

Mängel nicht auf die leichte 
Schulter nehmen
Baumängel, die während des 
Baus entstanden sind und 
danach festgestellt werden, 
sollten sorgfältig schriftlich 
festgehalten, mit Fotos und 
Unterlagen dokumentiert und 
dem Bauunternehmen per Ein-
schreiben übermittelt werden. 
So hat man einen Nachweis, 
dass die Mängelrüge zug-
estellt wurde. Während der 
Gewährleistungszeit kann das 
ausführende Bauunternehmen 
dann aufgefordert werden, die 
Mängel zu beseitigen. Hierzu 
sollte ihnen eine Frist gesetzt 
werden. Hält der Unterneh-
mer diese nicht ein, kann un-

ter Umständen Schadenersatz 
verlangt werden. Auch kleinere 
Problemstellen sind zu beacht-
en, denn sie könnten sich mit 
der Zeit verschlimmern, zu er-
heblichen Folgeschäden führen 
oder den Wert der Immobilie 
schmälern. Reparaturkosten, 
die dann womöglich erst nach 
Ablauf der Gewährleistungsfrist 
erforderlich werden, lassen sich 
nicht mehr einfordern.

Sachverständige 
Beratung auch in der 
Gewährleistungszeit
Um die Qualität des neuen 
Hauses abzusichern, empfiehlt 
Stange eine baubegleitende 
Qualitätssicherung durch einen 
unabhängigen Sachverständi-
gen bereits während der Bau-
phase. Unter www.bsb-ev.de 

gibt es dazu mehr Infos und 
Adressen. Da es für Laien 
nicht immer ganz einfach ist, 
die Bauqualität fachkundig zu 
beurteilen, kann der Berater 
auch während der Gewährleis-
tungsphase hinzugezogen 
werden, wenn ein Verdacht 
auf Mängel besteht. Stange 
empfiehlt, spätestens im letz-
ten Jahr vor deren Ablauf no-
chmals einen Gebäudecheck 
mit dem Bauherrenberater 
durchzuführen. So ist sich-
ergestellt, dass nichts überse-
hen wird und dass eventuelle 
Forderungen zur Mängelbeseit-
igung termingerecht und rechts-
sicher an den Bauunternehmer 
gestellt werden.

V�sicht bei Baumängeln im neuen Eigenheim
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S T R O M   S P A R E N D U R C H   S O N N E N S T R A H L E N
Phasenwerk Ingenieurgesellschaft mbH  l  91413 Neustadt/Aisch  l  09161/89 22 040  l  info@phasenwerk.de

0% MwSt.
auf den Kauf

von PV-Anlagen
bis 30 kWp
& Speicher

www.phasenwerk.de

E-Ladestationen 
Laden Sie Ihre Elektrofahrzeuge 
mit selbst produziertem Strom.

Photovoltaik lohnt sich 
Produzieren Sie Ihren 
eigenen Strom. 

 
Energiespeicher
Seien Sie unabhängig von 
steigenden Strompreisen. 

 

Wir sind Ihr professioneller 
Partner für Photovoltaikanlagen!
     Mehr als 1.000 erfolgreich umgesetzte 
     Photovoltaikanlagen in der Region. 
 

     Über 60 festangestellte Ingenieure, 
     Techniker, Elektromeister und      Techniker, Elektromeister und 
     ausgebildetes Fachpersonal.

     100% Spezialisierung auf 
     Photovoltaikprojekte. 
     
  

Schloßhof 1 · 91452 Wilhermsdorf · Tel.: 0 91 02 / 99 79 29
info@enssner-transporte.de · www.enssner-transporte.de

GmbH & Co. KG

AB LAGER & FREI BAUSTELLE
Sand, Kies, Recyclingsand, Schotter, Splitt, 
Mineralbeton, gesiebter Humus und Zierkies 
Auch in Kleinmengen

VERBUND- UND GRANITPFLASTER
in vielen Formen & Farben
Besichtigen Sie unsere Musterständer

ABROLLCONTAINER
ABBRUCH
TEICHBAU
TRANSPORTE
ERDBAU
BAUSTOFFE

BAUGRUBENAUSHUB
NAH- & FERNVERKEHR
BAGGER- & RADLADERARBEITEN

Planen Bauen Wohnen
Mein neues Zuhause

Te�a�e weiter gedacht
Mit nachhaltigen Holzverbundmaterialien den Außenbereich verschönern

(DJD). Im eigenen Garten re-
laxt es sich einfach am besten: 
Das private grüne Refugium 
hat in den vergangenen Jahren 
nochmals stark an Stellenw-
ert gewonnen. Damit steigen 
gleichzeitig die Ansprüche an 
die Ausstattung und Möblierung 
des Außenbereichs. Holz als 
natürliches Material steht dabei 
für viele an erster Stelle – bringt 
allerdings einen regelmäßi-
gen Pflegeaufwand mit sich, 
um beispielsweise den Terras-
senbelag vor den Launen der 
Witterung zu schützen. Mod-
erne Holzverbundmaterialien 
machen diesen Aufwand über-
flüssig – und sind dazu noch 
besonders nachhaltig.

Nachhaltig und robust
Holzdielen auf der Terrasse 
sind zwar attraktiv anzusehen, 
benötigen aber einen rege-
lmäßigen Pflegeanstrich, um 
nicht allzu schnell zu verwittern. 
Die Alternative dazu sind mod-
erne Holzverbundmaterialien, 
die Haptik und Optik des Natur-
werkstoffs mit mehr Robustheit 
und Langlebigkeit verbinden. 
Das spart nicht nur viel Zeit 

und Aufwand bei der Pflege, 
sondern ist auch noch nach-
haltig. Denn für Werkstoffe wie 
“German Compact Composite” 
(GCC) werden keine zusätzli-
chen Bäume gefällt. Stattdes-
sen kommen Holzspäne aus 
der Hobel- und Sägeindustrie 
zum Einsatz, mit umweltfreun-
dlichen Polymeren und Addi-
tiven werden sie veredelt und 
dadurch haltbarer und bestän-
diger als Holz selbst. Bei den 
megawood-Dielen etwa kön-
nen Gartenbesitzer aus vielen 
Design- und Farbvarianten für 
einen individuellen Look aus-
wählen. So erinnert die Diele 
Delta an die Oberfläche von 
Schiefer und die Struktur von 
Flussdeltas, während etwa die 
Signum-Dielen eine strukturi-
erte Oberseite mit einer feinen 
Maserung aufweisen.

Wertstoffe im Kreislauf
Eine nachhaltige Entschei-
dung sind die Terrassenböden 
aus Holzverbundmaterialien 
nicht nur aufgrund ihrer lan-
gen Nutzungszeit. Zusätzlich 
sind sie in geschlossenen 
Kreisläufen wiederverwend-

bar, abzulesen ist dies an der 
Zertifizierung “Cradle to Cra-
dle Certified Gold”. Weitere 
Informationen zur nachhalti-
gen Terrassenverschönerung 
finden sich etwa unter
 www.megawood.com, hier gibt 
es auch einen interaktiven On-
lineplaner für erste unverbindli-
che Entwürfe. Das Material, 

das wie Holz aussieht, aber viel 
robuster und langlebiger ist, 
eignet sich nicht nur für Terras-
sen. Auch an Hausfassaden, 
als Zaun und Sichtschutz oder 
als Konstruktionsholz lässt es 
sich vielfältig verwenden – stets 
ohne den Pflegeaufwand, den 
Holz im Außenbereich sonst mit 
sich bringt.

Foto: djdwwwmegawoodcom
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WOHNEN 
am Fuße des 

Weinparadieses…

Neubau von Wohnungen in 
Noch 2 Wohnungen sind zu haben                         Bezugsfertig: 01.04.2025

Beispiel: Wohnung 1 mit Gartenanteil

Preis inkl. 2 Stellplätzen

329.000,- €ab

Fragen /Exposé unter:     f.dingfelder@decandido.de Telefon 09339 / 98999-0

Uffenheim, Konrad-Adenauer-Straße
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Beispiel Doppelzimmer Standard

Passau

Ihr Hotel begrüßt Sie am Fuße des Hohen Bogens und 
liegt etwa 500 m vom Ortskern entfernt. Es besteht aus 
zwei Gebäuden und bietet ein Restaurant, Bar, Biergarten, 
Spielplatz, KinderClub, Aufzug, E-Bike-Verleih sowie einen
Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool und Solarium.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad und Whirlpool
KinderClub DONINO (lt. Hotelaushang)
WLANHotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

17.11. - 21.12.24 139 229 319

22.04. - 30.04.24,  03.11. - 16.11.24 149 249 339
01.05. - 18.05.24,  02.06. - 13.07.24,  
09.09. - 26.10.24 169 269 369

19.05. - 01.06.24,  14.07. - 08.09.24,  
27.10. - 02.11.24,  22.12. - 26.12.24 199 329 449

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € pro Person/Nacht (saisonal)

Beispiel Doppelzimmer

ab €139,p. P.–
4 Tage 

All Inclusive

Reise-Code: klne

Ihr Hotel ist knapp 3 km vom Ortskern entfernt. Es
besteht aus zwei Gebäuden und bietet u. a. ein Restaurant, 
Terrasse und Aufzug. Die Poseidon-Therme (ca. 1.600 m²)
mit Außenpool, Thermalbecken, Whirlpool u. v. m. erreichen 
Sie bequem über einen Bademantelgang.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension Plus
 Tägl. Eintritt in die Poseidon-Therme mit Thermal-Innen-

becken, Außenpool, Dampfgrotte, Whirlpool, Infrarotkabine, 
Kneipp-Tretbecken (saisonal) u. Liegefläche (ab 14 Jahren)

 Täglich Aqua-Relaxing in der Poseidon-Therme (MO – FR)
 Verleih von Nordic-Walking-Stöcken (nach Verfügbarkeit)
 10 % Ermäßigung auf Kosmetikanwendungen und 

Massagen pro VollzahlerWLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

15.11. - 14.12.24 159 249 289

22.04. - 14.11.24 219 339 399

Kein Einzelzimmerzuschlag!
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht

ab €159,p. P.–
4 Tage 

Halbpension Plus

Reise-Code: biba

Poseidon-Therme

Bay. Wald Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut  

Bay. Bäderdreieck   Hotel Resort Birkenhof in Bad Griesbach-Therme  

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Bequem online buchen
www.reisenaktuell.com

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf 
reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 661
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr


